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t

Die Kraftloserklärung des Inhaberschuldbriefs zweiten Ranges von
Fr. 20 000 mit Nachrücken und Zins bis 7%, lastend in Sektion III auf Parzelle
2285 des Grundbuchs Basel-Stadt (Dachsfelderstrasse 24, Basel), Vorgang
Fr. 60 000 mit Zins bis 7%, Schuldner: Joseph Traehtner-Bergundthal, wird

-begefcrb^—1Gemäss Beschluss des Zivilgerichts Basel-Stadt vom 15. Februar 1962
wird der abfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diesen Titel innert einem Jahr,
d. h. bis 21. Februar 1903, der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonsl
der Schuldbrief nach Ahlauf der Frist kraftlos erklärt wird. (1683)

Basel, den 20. Februar 1962. Zivilgerielitssclireibcrei Bascl-Sladt:
Prozesskanzlei.

Es wird als vermissl gemeldet und im Sinne der Bestimmungen über die
Kraftloserklärung von Wertpapieren öffentlich ausgesehrieben: Fr. 10 000
Inhabersohnldhrief vom 29. Juni 1927, im 2. Rang, Vorgang Fr. 10 000, haftend
auf der Liegenschaft an der SLanbeggslrasse 22, 10,681 Aren. E.^BIatt 421,
Parzelle Nr. 421 l'raucnfcld: Miteigentümer je zur Hälfte: Frau Wwe. S. Meier-
llnber, 1869, gestorben I960, Fräulein Elisabeth Meier, 1905.

Falls die verinissle l'rknnde iunerl einer Frist von einem Jahr dem Gruud-
bnchumt Frauenfeld nicht vorgelegt wird, wird sie kraftlos erklärt werden.

Fr a lienfeld, den 16. Februar 1962. (164-)

(icriehtspräsidium Frauen fehl.

Auf der Liegensehaft Därslellen-Grundbuch Nr. 438, Besitzung Nidfluh,
enthallend 3,82 a Gebändeplalz, Wohnhaus Nr. 308, versichert für Fr, 22 600,
der Fräulein Pauline Tensc.her, verst. im Jahr 1961, haftet ein Schuldbrief vom
13. Oktober 1931, Belege-Serie 1, Nr. 4028,>im Betrage von Fr. 3000.

Dieser Schuldbrief lautete ursprünglich zu Gunsten der Darlehenskasse
Därsletten, ist aber schon im Jahr 1935 abbezahlt und an die Eigentümerin
Pauline Teiiseher übertragen worden.

Der Titel ist verloren gegangen und konnte im Nachlass nicht aufgefunden
werden.

Der, bzw. die alUälhgen Inhaber dieses Titels werden aulgefordert, denselben

binnen Jahresfrist von der erstmaligen Veröffentlichung an gerechnet, dem
Hiehteraint NiedersiiunienLal in Wimmis vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos
crklärl wird. (1631)

Wim in is, 15. Februar 1962.

Der (ierichtspräsidenl von \iedersjmnienlal: A. Ott.

Es wird vermissl: Eigenliiniersclinlclhrief vom 28. Dezember 1942, Belege
Serie 11/31.'haftend in der II. Pfandslelle auf der Liegenschaft des Friedrich
Höthlisberger, Sägereiarheiler, von Langnau i. E., in Grüneiiinatl, Gnnul-
buchblatt Nr. 893 von Liilzelfliih, hei einem Vorgang von Fr. 3000 in der Höhe
von Fr. 2000.

Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird qufgeforderl. denselben
binnen Jahresfrist seit der ersten Auskündigung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt dem Unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonsl der Schuldbrief
kraftlos erklärt wird. (1693)

Trachsel wald, den 20. Februar 1962.

Der Gerichtspräsident: Blnmenstcin.

Es wird vermissl: Inhaber-Aklie Nr. 839 der Bank in Iluttwil von nom.
Fr. 500. mit Divideiiden-Coiipons Nr. 84 (pro 1960) lind folgende, des Otto
Grädel-Minder, Klernithandhiiig. llullwil.

Der unbekannte Inhaber dieser Aktie wird aufgefordert, dieselbe binnen
Jahresfrist seil der ersten Aiiskündigiing im Schweizerischen 1 landelsamtsbtatl
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonsl die Aktie kraftlos erklärt
wird. (1703)

Traeliselwald, 20.Februar 1962. Der Gerichtspräsident: Blumenslein.

Die II. Zivilkammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat den Aufruf
der folgenden vermissten Erkunde bewilligt: 1 Namenschuldbrief von Fr.20000,
vorn 8. November 1926. lautend auf Rudolf Hottinger, geb. 1888, Bahnbeamter,
von Bnbikon. Kt. Zürich, wohnhaft Weinbergstr. 34, Zürich-Höngg. zu Gunsten
Zürcher Kantonalbank, Zürich, lastend im ersten Rang auf der Liegenschaft
in der vorderen Klingen, Zürich-llöngg, ursprünglich Kat. Nr. 2874, nunmehr
Nr. 3336; Grundburhaml I löngg-Ziirieh.

Jedermann, der über das Schicksal dieser E'rkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gerieht von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblalt binnen einem Jahre an Anzeige zu machen.
Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos erklärt. (1723)

Zürich, den 11. Februar 1962.

Im Xamen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der a. o. Gerichlsschreiber: Dr. Seiler.

Le president du Tribunal 11 du district de La Chanx-de-Fonds somme le
detenleur inconnu des litres suivanls:

a) livret d'epargnc N° 526393 de la Banqne cantonale neuchäteloise, ä La
Chaux-de-Fonds, au capilal de 16)323 fr. 20. valeur 31 decembre 1961,

b) livrel d'epargnc N° 9733 de la Sociele de Bauque Suisse, ä La Chaux-de-
Fonds, au capital de 31 287 lr. 35, valeur 31 decembre 1961,

d'avoir ä les produire au greffe du Tribunal, au dit lieu, dans le delai de six
tnois d6s la premiere publication, fantc de qnoi l'annulalion en sera prononeee.

La Chaux-de-Fonds, 20 fevrier 1962. Lc greffier du Tribunal:
(1743) A. Boand.

Le Jiige-instrucleur du dislricl de Sierrc. ä la requele de la Sociele de Ban-
que suisse, ä Sierre. sninme lc detenleur inronnu de l'obligalion 3,4°0 de la

Banque Populaire de Sierre N° 1037 act. SBS. de 1000 fr. de prodnire ee titre
au gveffe du Tribunal de Sierre. dans im delai de six mois. expirant le 23 aoüt
1962, ä peine d'en voir prononcer l'auuulatiou.

Sierre, le 21 fevrier 1962. Tribunal de Sierre:

(1733) G. Emery.

Kraftloserklärungen — Annulations

Die erstmals in Nr. 216 des Schweizerischen I landelsamtsblattes vom
15. September 1960 als vermissl aufgerufene Obligation 3'/.j0o Schweiz.
Eidgenossensehaft 1945. Dezember, Nr. 112879, von nom. Fr. 5000, mit Semester-

eoupons per 15. Juni 196(1 und ff., ist dem Riehler innert der anberaumten
Frist nicht vorgewiesen worden; sie wird hiermit krafllns erklärt. • (171)

Bern, den 20. Februar 1962. Der (ieriehlspräsident III: Hilfiker.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich. Bern, Nidwaiden, Glarus, Zug, Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt,
Schal'fhausen, St. Gallen, Graubünden, Vaud, Valais, Neuchälel.

Zürich - Zurieh - Zurigo
13. Februar 1962. Waren aller Art.

J. Buholzer, in Zürich (SHAB. Nr. 35 vom 12. Februar 1960, Seite 510),
Vertretungen in Waren aller Art. Lieber den Inhaber dieser Einzelfirma
ist durch den Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich am 5. Dezember
1961 der Konkurs eröffnet worden, das Verfahren jedoch am 20. Januar
1962 mangels Aktiven eingestellt.

13. Februar 1962. Handels-, Rechts- und Finanzgeschäfte.
Amiewa Service Etablissement, Mauren, Zweigniederlassung Zürich, in
Zürich. Unter dieser Firma hat die «Amiewa Service Etablissement»,
Anstalt nach dem Rechte des Fürstentums Liechtenstein, mit Hauptsitz
in Mauren (Fürstentum Liechtenstein), eingetragen im Handelsregister des
Fürstentums Liechtenstein, in Zürich eine Zweigniederlassung errichtet.
Die Statuten datieren vom 13. November 1961. Zweck der Anstalt sind alle
Handels-, Rechts- und Finanzgeschäfte. Das Anstaltskapital beträgt Franken

50 000, ist nicht in Anteile zerlegt und voll einbezahlt. Allfällige
Bekanntmachungen erfolgen in einem amtlichen Publikationsorgan des
Fürstentums Liechtenstein oder, an bekannte Adressaten, durch briefliche Mit-
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teilung. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern.
Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift ist Oswald
Bühler, liechtensteinischer Staatsangehöriger, in Mauren (Fürstentum
Liechtenstein). Einzelunterschrift, beschränkt auf den Geschäftskreis der
Zweigniederlassung, ist erteilt an Karl Schäppi, von- Oberrieden, in Zürich.
Geschäftsdomizil: Immenweg 20, in Zürich 11 (bei Karl Schäppi).

13. Februar 1962.
Inverwa Investment- & Verwaltungs AG, in Zürich 2 (SHAB. Nr.. 54

vom 6. März 1961, Seite 650), Vermittlung von Kapitalanlagen usw. Kuno
Beckmann, Präsident des Verwaltungsrates, wohnt nun in Herrliberg.

' 13. Februar 1962. Chemisch-technische Produkte usw.
Chemtech A.G., in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr 128 vom 5. Juni 1958, Seite 1534),
Fabrikation von chemisch-technischen Produkten usw. Neues Geschäftsdomizil

: Hofwiesenstrasse 285, in Zürich 11.
13. Februar 1962.

«Winterthur» Lebensversicherungsgesellschaft («Winterthur» Societe d'as-
surance sur la vie), in Winterthur 1, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 19

vom 24. Januar 1962, Seite 239). Die Generalversammlung vom 28. November

1961 hat die Statuten geändert. Die Firma lautet «Winterthur»
Lebensversicherungs-Gesellschaft («Winterthur» Societe d'Assurances sur la Vie)
(«Winterthur» Societä di Assicurazione sulla Vita) («Winterthur» Life
Insurance Company). Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb jeder Art von
Lebens- und Renten-Versicherung, einschliesslich der Alters-, Pensions-, In-
validitäts-, Witwen-, Waisen- und Aussteuer-Versicherung. Die Gesellschaft
kann auch die Unfalltodzusatz- und die Krankenversicherung in den Kreis
ihrer Tätigkeit einbeziehen und sich an anderen Versicherungsunternehmungen

beteiligen.
13. Februar 1962. Chemische Produkte usw.

Kefakos A.G., in Z ü r i c h 11 (SHAB. Nr. 231 vom 5. Oktober 1959, Seite
2730), Uebernahme von Vertretungen, Vornahme von Handelsgeschäften
und Fabrikation von chemischen, pharmazeutischen und kosmetischen
Produkten; usw. Neues Geschäftsdomizil: Schärenmoosstrasse 115, in
Zürich 11.

13. Februar 1962.
Tereo, Transports internationaux S.A., in Z ü r i c h 6 (SHAB. Nr. 269 vom
16. November 1950, Seite 2946). Die Prokura von Carlo Bossi ist erloschen.

13. Februar 1962. Briefumschläge usw.
H. Goessler Aktiengesellschaft, in Z ü r i c h 3 (SHAB. Nr. 173 vom 27. Juli
1961, Seite 2198), Briefumschlagfabrik usw. Die Prokura von Charlotte Preisig

ist erloschen.
13. Februar 1962.

A.G. Jüdischer Verlag, in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 188 vom 14. August
1951, Seite 2049), Herausgabe der Zeitschrift «Das Neue Israel» usw. Dr.
Veit Wyler, Präsident des Verwaltungsrates, führt nicht mehr Kollektiv-,
sondern Einzel Unterschrift.

13. Februar 1962.
Mabel Textilien A.G., in Zürich 4 (SHAB. Nr. 172 vom 26. Juli 1960,
Seite 2214), Handel mit und Verarbeitung von sämtlichen Rohmaterialien
und Erzeugnissen der Textil- und Bekleidungsindustrie usw. Zum Direktor
mit Einzelunterschrift ist ernannt ,worden Willy Leek, niederländischer
Staatsangehöriger, in Aerdenhout (Niederlande). '

13. Februar 1962. - ' - -t
Bank Rohner & Co. (Banca Rohner & Co.) (Banque Rohner & Cie),'
Zweigniederlassung in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 84 vom 12. April1
1961,.Seite 1013), mit Hauptsitz in St. Gallen, Kommanditgesellschaft.'Kol¬
lektivprokura zu zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis der
Zweigniederlassung Zürich, ist erteilt worden an Werner Epprecht, von Aeugst
a. A., in Zug.

13. Februar 1962. Textilien.
K. GUntensperger & Co., in Z ü r i c h 4 (SHAB. Nr. 176 vom 31. Juli .1961,
Seite 2233), Kommanditgesellschaft. Vertretungen in Textilien. Diese
Gesellschaft hat sich infolge Ausscheidens des Kommanditärs Peter Müller
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Geschäft wird vom unbeschränkt
haftenden Gesellschafter Kurt Güntensperger, unter der Firma K. GUntensperger,

als Einzelkaufmann im Sinne von Art. 579 OR fortgesetzt; er wohnt
nun in Zürich 10.

13. Februar 1962. Chemische Reinigung.
Jak. Wyrsch-Seul, in Uster (SHAB. Nr. 298 vom 20. Dezember 1955, Seite
3262), chemische Reinigungsanstalt. Die Firma lautet nun: Jak. Wyrsch.

13. Februar 1962.
Werner Flühmann, Galvanische Anstalt, in Zürich (SHAB. Nr. 302 vom
26. Dezember 1956, Seite 3290), galvanische Spezialwerkstätte, insbesondere
für Mikrovergoldung. Einzelprokura ist erteilt worden an Elisabeth
Imbach, von Sursee, in Zürich.

13. Februar 1962. Tea-Room.
Max Egg, in Zürich (SHAB. Nr. 177 vom 1.'August 1950, Seite 2005),
Betrieb eines Tea-Rooms, usw. Diese Firma ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloschen.

13. Februar 1962. Musikinstrumente, Spielwaren usw.
Ida Müller-Lienhard, in Wädenswil. Inhaberin dieser Firma ist Ida
Müller-Lienhard, von Schöftland. in Wädenswil. Vertrieb von Musik-Instrumenten

und -Noten sowie technischen Spielwaren. Seestrasse 123.
13. Februar 1962.

Safap Aktiengesellschaft für Pneumatik und Hydraulik, in S t ä f a. Unter
dieser Firma besteht auf Grund der Statuten vom 26. Januar 1962 eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Produktion und den Vertrieb von
Apparaten, insbesondere auf dem pneumatischen und hydraulischen Gebiete.
Die Gesellschaft kann Beteiligungen, Patente, Lizenzen und Liegenschaften

erwerben. Das Grundkapital beträgt Fr. 140 000: es zerfällt in 140
Inhaberaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. Die Gesellschaft übernimmt
das unter der Bezeichnung «FAP» in Stäfa betriebene Geschäft für
pneumatische Apparate mit Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 15. Januar
1962, nach der die Aktiven Fr. 88 290.33 und die Passiven Fr. 5 290.33
betragen, zum Preise von Fr. 83 000, der voll auf das Grundkapital in
Anrechnung gebracht wird. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Ihm gehören mit Einzelunterschrift an: Dr. Fredy E. Styger,
von und in Zürich, als Präsident; Frank Hanselmann. von Sennwald, in
Stäfa, und Fritz Haueter, von Aeschlen bei Oberdiessbach, in Stäfa.
Geschäftsdomizil: Seestrasse, Hotwiel.

13. Februar 1962. Schmiergeräte usw.
Ernst Hausammann & Co., in Z ü r i c h 3 Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 180 vom 3. August 1956, Seite 2017) Schmiergeräte usw. Diese Gesell-

22. II. 1962

schaft hat sich aufgelöst. Aktiven und Passiven gemäss Bilanz per 31. De-

zember 1961 sind an die neue Aktiengesellschaft «Ernst Hausammann &

Co. AG; Schmiergeräte und Werkzeuge», in Zürich, übergegangen. Die

Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

13. Februar 1962.
Ernst Hausammann & Co. AG. Schmiergeräte und Werkzeuge, in Zürich.
Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten vom 29. Januar 1962

eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Handel mit Schmiergeräten und

Werkzeugen sowie mit weiteren einschlägigen Artikeln, die Uebernahme

von entsprechenden Vertretungen und die Beteiligung an gleichen oder

ähnlichen Betrieben. Das Grundkapital beträgt Fr. 250 000; es zerfällt in
250 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. 'Die Gesellschaft
erwirbt das Geschäft der Kommanditgesellschaft «Ernst Hausammann & Co.»,

in_Zürich, mit Aktiven und Passiven gemäss Bilanz per 31. Dezember 1961,

nach der die Aktiven Fr. 530 113.88 und die Passiven Fr. 280 113.88 betragen,

zum Preise von Fr. 250 000, der voll a.uf das Grundkapital in
Anrechnung gebracht wird. Einem der Gründer räumen die Statuten ein
Vorkaufsrecht im Falle des Verkaufes von Aktien ein. Publikationsorgan ist das

Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen

durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus einem
bis vier Mitgliedern. Ihm gehören an: Ernst Hausammann. von und in
Zürich/ als Präsident mit Einzelunterschrift, sowie Walter Demuth, von
Zürich, in Rüschlikon, Ella Hausammann, von und in Zürich, und Carlo
Stadelmann, von Elgg, in Zürich, als weitere Mitglieder mit Kollektivunterschrift

zu zweien. Geschäftsdomizil: Uetlibergstrasse 15, in Zürich 3.

13. Februar 1962. Seidenzwirnerei usw.
Zwicky & Co., in Wallisellen, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 245

vom 21. Oktober 1959, Seite 2883), Seidenzwirnerei und Färberei usw. Der
Gesellschafter Carl Adolf Burckhardt-Zwicky ist infolge Todes aus der
Gesellschaft ausgeschieden.

13. Februar 1962. Elektrotechnik usw.
M. Doessegger & Co., in Z ü r i c h 9. Unter dieser Firma sind Max Dössegger,

von Seon (Aargau), in Zürich 11, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Johann Gulotti, von Muri (Aargau), in Zürich, als Komman-
ditär mit einer durch Verrechnung liberierten Kommanditsumme von Franken

5000, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar
1962 ihren Anfang genommen hat. Elektrotechnische Unternehmung;
Telephon-Installationen, Handel mit Elektro-Apparaten und -Material.
Saumackerstrasse 14.

13. Februar 1962. Herrenkleider usw.
C. Canzani & Cie., in Z ü r i c h 4 Kommanditgesellschaft (SHA|B. Nr. 53

vom 3. März 1944, Seite 521) Herrenkleiderfabrikation usw. Diese Gesellschaft

hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist
erloschen.

13. Februar 1962. Herrenkleider, Damenkonfektion.
Esquire AG., vorm. C. Canzani & Cie. (Esquire Ltd., formerly C. Canzani
& Cie.), in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten
vom 15. Januar 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation
und den Vertrieb von Herrenkleidern, insbesondere von Skibekleidung,
sowie ferner die Herstellung und den Vertrieb von Damenkonfektionsartikeln.

Die Gesellschaft ist-berechtigt, sich an anderen Unternehmungen
ähnlicher Art zu beteiligen. Da« Grundkapital beträgt Fr. 150 000; es
zerfällt in 150 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. Die Gesellschaft

erwirbt eine'Geschäftseinrichtung, Stoffe und Zutaten, alles gemäss
zwei Verzeichnissen vom 2. Januar 1962, zum Preise von Fr. 210 000, von
dem Fr. 148 000 auf das Grundkapital in Anrechnung gebracht werden.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus einem bis drei Mitgliedern. Ihm gehören mit
Einzelunterschrift an: Carl Canzani, von und in Zürich, als Präsident; Rene
Schaad, von und in Rafz, als Vizepräsident und Delegierter, und Clara
Schaad, von und in Rafz. Im weiteren ist Einzelunterschrift erteilt an
Johannes Hiig, von und in Zürich. Geschäftsdomizil: Stauffacherquai 44, in
Zürich 4.

13. Februar 1962. Elektrotechnik usw.
Robert Bosch A.-G., in Z ü r i c h 4 (SHAB. Nr. 209 vom 7. September
1961, Seite 2610). Vertrieb von Waren, welche in das Gebiet der Elektrotechnik

fallen, usw. Kollektivprokura zu zweien, beschränkt auf den
Geschäftskreis des Hauptsitzes, ist erteilt an Walter Scherz, von Köniz (Bern),
in Biberist.

13. Februar 1962.
Holding Rodio AG, in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 118 vom 24. Mai 1961, Seite
1462). Dr. Wilhelm Frick ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Verwaltungsrat

als Präsident mit Kollektivunterschrift zu zweien gewählt worden Dr.
Oskar Hoffmann, von Matzingen (Thurgau) und Zürich, in Zürich.

13. Februar 1962.
Patent-Drehtexte-Griff-Werbe-A.-G., in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 265 vom
11. November 1960, Seite 3222), Fabrikation und Vertrieb von Reklameartikeln

usw. Neues Geschäftsdomizil: Alfred Escher-Strasse 5, in Zürich 2.
13. Februar 1962.

Rehmann & Co., Verpackungsservice, in Z ü r i c h 1. Unter dieser Firma'
sind Alois Rehmann, von Kaisten, in Zollikon, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und, mit im Sinne von Art. 177 ZGB erteilter Zustimmung,
Margaretha Rehmann geb. Winter, von Kaisten, in Zollikon, als Komman-
ditärin mit einer Summe von Fr. 1000, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 5. Januar 1962 ihren Anfang genommen hat. Ausführung

von Verpackungsarbeiten; Erwerb und Auswertung von Lizenzen und
Patenten auf dem Gebiet der Verpackungsbranche. Friedensgasse 7.

13. Februar 1962.
Helvetia-Unfall Schweiz. Versicherungs-Gesellschaft Zürich, in Z ü r i c h 2,Genossenschaft (SHAB. Nr. 263 vom 9. November 1961, Seite 3262). Die
Unterschrift von Dr. jur. Edmund Bosshard ist erloschen. Kollektivprokura
zu zweien, beschränkt auf den Geschäftkreis des Hauptsitzes, ist erteilt
worden an: Michel Albert Gaillard, von Sitten, in Zumikon; Theodor Hä-
befIi, von Flurlingen, in Meilen, und Walter Lisibach, von Littau, in Zürich.

13. Februar 1962.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Gossau-Grüningen-Oetwil, in G o s s a u(SHAB. Nr. 127 vom 2. Juni 1960, Seite 1643). Willy Altorfer-Senn istnicht mehr Aktuar des Vorstandes, bleibt aber dessen Mitglied; seine Un-terschrift ist erloschen. Max Ringger, von Dürnten, in Oetwil am See,
Mitglied des Vorstandes, ist nun Aktuar. Der Präsident oder der Vizepräsi-dent führt mit dem Aktuar Kollektivunterschrift.

I
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13. Februar 1962.
Schweizerischer Elektrotechnischer Verein (SEV) (Association Suisse des
Electriciens (ASE)] [Associazione Svizzera degli Elettrotecniei (ASE)],
in Z ü r i'e h 8 Verein (SHAB. Nr. 131 vom 8. Juni 1960, Seite 1690). Die
Unterschriften :von Rene Hoehreutiner, Emilio Kronauer und Hans' Leuch
sind erloschön. Neu führen KollektivunteTsehrift zu zweien: Ugo Sadis, von
Lugano,, in Bellinzona, und Hans Tsehudi, von Glarus, in Jona (St. Gallen),
Mitglieder des Vorstandes, sowie Hugo Marti, Sekretär. Die Prokura des
Letzteren ist erloschen. Der Prokurist Willy Nägeli wohnt nun in Zürich.

13. Februar 19(52.

Milchqeiiossensohaft Schneit & Umgehung, in Schneit-llagenbuch (SHAB.
Nr. 31 vom 7. Februar 1930, Seite 312). Die Generalversammlungen vom 14.
Januar 1938 und 9. August 1958 haben die Statuten geändert. Der Vorstand
besteht nun aus fünf Mitgliedern. Christian Bosch, Ernst Peter und Willy
Furrer sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu sind in den Vorstand gewählt worden: Rudoir Bosshard, von
Hofstetten b. ßlgg, äls Präsident; Christian Bosch, von Alt St7 Johann, als
Vizepräsident, und llaiis Müller, von llagenbuch, als Aktuar, alle in Hagenbuch
(Zürich). Der Präsident oder der Vizepräsident führt mit dem Aktuar Kollek-
tivuuterschrift.

13. Febhiar 1962.
Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Lu fingen, in Lufingen (SHAB.
Nr. 291 vom' 15. Dezember 1955, Seite 3213). Jakob Bliggensdorier, dieser
infolge Todes, und Konrad Beutler sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Heinrich Lüthi ist nicht mehr Aktuar,
sondern Vizepräsident des Vorstandes. Neu ist als Aktuar in den Vorstand
gewählt worden Jakob AI torfer, von und in Lufingen. Der Präsident oder der
Vizepräsident führt Köllektivuiilerschrift mit dem Aktuar. Zum Verwalter mit
Eiuzeluntersclnirt ist ernannt worden Armin Bliggenstorfer, von und in
Lufingen.

13. Februar 1962.
Peiisionskasse der .Schweizerischen Kreditanstalt, in Zürich 1, Genossenschart
(SHAB. Nr. 132 vom 9. Juni 1961, Seile 1657). Die Delegiertenversammlung
vom 16. Dezember 1961 hat die Statuten geändert. Die eingetragenen
Tatsachen haben dadurch keine Veränderung erfahren.

13. Februar 1962. lndustrieerzeugnisse.
W. Sarhach,- in Opfikon. Inhaber dieser Firma ist Walter Sarbach, von
Adelboden, in Opfikon. Import von Industrieerzeugnissen aller Art.
Wallisellenstrasse 57, in Glaltbrugg.

13. Februar 1962.
Otto Haumauu, Sterncugaraqc, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Otto
Baumann, von lllnau, in Zürich 11.: Autoreparaturwerkstälte, Tankstelle.
Handel mit Fahrzeugen. Baumackerstrasse 8.

13. Februar 1962. Autozubehör usw.
W. Abt, in Zürich (SHAB. Nr. 238 vom 10. Oktober 1952, Seite 2494).
Einzelprokura, ist erteilt worden an Hans Gubler, von und in Zürich. Der Geschäftsbereich

wird neu wie folgt umschrieben: Import von und Handel mit Autozubehör,

Garageeinrichtungen und Werkzeuge. i
.13. Februac 1962.' Kunststeine.

Walter Fisler,.in AdliswiU ljiliabef.diescr Firma ist Walter Fisler, von.Ossin-
gea, in, Zürichs. Herstellung voa^Kunststeinen. Albisstrasse.55.'
!', • mi-i ilii !'•»"' -t'' bn-" ' "ftJ* ."'u,i-- Benj|.- Berne - Bernn •' ;

Bureau Bern
13. Februar 1962.

Schweizerische Wajjulis- und Aufzügefabrik A.G. Seiilieren-Zürieh.
Zweigniederlassung in Bern (SHAB. Nr. 96 vom 26. April 1961, Seite 1183), mit
llauptsitz in Schlieren. Der Vizedirektor Erich Link wohnt nun in Wetlswil
a;A. Neu ist zum Vlzedirektör mit Kollektivunterschrift zu zweien ernannt worden

Heinrich Steiger, von Altstätten (St. Gallen), in Adliswil.
13. Februar 1962.

Stuag, Schweizerische Strasseubau- und Tiefbau-Unternelmiuuy A.G., mit
llauptsitz und Zweigniederlassung in Bern (SHAB. Nr. 60 vom 13. März
1961. Seite 730).-Zu Vizedirektoren wurden ernannt Otto II. Buser und Franz
von Mandach. Sie führen Kollektivunterschrift zu zweien für das Gesamtunternehmen;

ihre Prokuren sind erloschen.
13. Februar-1962. Laboratoriuinsgeräte usw.

I'ro-Luho AG., in Bern. Unter dieser Firma besteht gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 5. Februar 1962 eine
Aktiengesellschaft. Sie. bezweckt den Mandel en gros mit und die Fabrikation von
Laboratoriumsgeräten und -apparaten, medizinischen und wissenschaftlichen Apparaten

sowie Lehrmitteln aller. Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000,
eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000.- Darauf sind Fr. 20 000 einbezahll.
Publikationsorgati isl das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen und
Einladungen an die Aktionäre erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatl
oder, sofern alle Aktionäre bekannt sind, durch eingeschriebeneu Brief. Der
Verwallungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied mil Einzeluii-
terschrift isl Werner Max Peter, von Geuensee, in Bern. Geschäftsdomizil:
Gartensirasse 3 (im Bureau des Verwaltungsrates);

13. Februar 1962. Brennstoffe,
lläuqqi & Co. A.G., in Bern. Kohlen- und Brennstoffhandel (SHAB. Nr. 151

vom 2. Juli 1916, Seile 1987). Zur Vizedireklorin mit Kollektivunterschrift zu
zweien für das Gesamtunteruehinen ist ernannt worden: Laura Bluniberg, von
und in Bern.

13. Februar. 1962. Teppiche usw.
Broudlooin-Geiiosseuschaft, in Bern. Unter dieser Firma besteht eine
Genossenschaft, die für Teppichfabrikanten und Teppichgrossislen die genieinsame
Lagerung und Manipulation sowie den gemeinsamen Ein- und Verkauf von
Teppichen und Zubehör, insbesondere von Broadloom-Teppichen, bezweckt.
Die Statuten datieren vom 25. Januar 1962. -Es -werden Stammanteile zu

Fr. 20 Q00 ausgegeben. Für die Verbindlichkeiten haftet einzig das Genossenschaft

sverniiigen: Die Bekanntmachungen erscheinen im Schweizerischen
Handelsainlsblalt. Die Verwullnug -bestellt mindestens aus 5 Mitgliedern.
Ihr gehören au;,Albert Schuster, von und in St. Gallen. Präsident: Paul
Reinhard, von Kleiudietwil, in Melchnau. Vizepräsident; Ferdinand Blaesi, von
Obcrvaz. in Zürich; Reue M. Bosspj t, von Buchs. (Aargau), in Aarau; Rene

A. Friedli, von.Seeberg (Bern), in Zug; Hans Geelhaur, von Grosshöchstetten,
in Bern; Ilans.Lpppacher, von Teuren (Appenzell A.-Rh.), in Herisau; Marcel
Schlecht, von .Radulfingeu, in Biel (Bern); Anton Tischhauser, von Wartau.
in Teufen (Appenzell A.-Rh.). Präsident und Vizepräsident zeichnen kollektiv
unter sich oder je mit einem andern,Mitglied der Verwaltung. Geschäftslokal:
Schauplatzgasse 11 (bei der Allgemeinen Treuhand A.G.).

13. Februar 1962. Spenglerei.
Walter Linder's Erlie, Kommanditgesellschaft, in Bern, Spenglerei und
Installationsgeschäft (SHAB. Nr. 21 vom 27. Januar 1960, Seite 287). Am 30.

Januar 1962 hat der Konkursrichter von Bern über die Gesellschaft den Konkurs

eröffnet. Sie ist dadurch aufgelöst.
13. Februar 1962. Seilbahnen usw.

A. Lüscher A.G., in Bern, Erstellung von Freileitungen, Montage von
Seilbahnen usw. (SHAB. Nr. 4 vom 7. Januar 1960, Seite 43). Hans Bernet, von
Bronschhofen, in Wabern, Gemeinde Köniz, und Paul Stähli, von Thun, in
Gümligen, Gemeinde Muri, sind zu Prokuristen ernannt worden. Sie zeichneu
kollektiv zu zweien.

Bureau Biel
9. Januar 1962. Uhren.

Karl Wälti, Ano Watch, in Biel, Fabrikation von und Handel mit UhTen
(SHAB. Nr. 135 vom 13. Juni 1946, Seite 1765). Die Firma wird infolge
Gesehäftsüberganges gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der
nachstehend eingetragenen Firma «Ano Wateh Co. S.A.», in Biel, übernommen.

9 janvier 1962. Montres.
Ano Wateh Co. S.A., ä B i e n n e. Suivant acte authentique et Statuts du
4 janvier 1962, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une soeiete

anonyme ayant pour but la fabrication et le commerce de montres. La
soeiete reprend l'actif de 20 000 fr. de la raison individuelle «Karl Wälti,
Ano Wateh», ä Bienne, selon bilan au 31 decembre 1961, annexe aux
Statuts; il n'y a pas de passif. Le prix de reprise est fixe ä 20 000 fr., payable
en espeees. Le capital social de 50 000 fr. est divise en 50 actions nominatives

de 1000 fr. chaeune. II est libere ä concurrence de 20 000 fr. Les
communications aux aetionnaires sont faites par lettres reeommandees.
Les .publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Le eonseil d'administration est compose d'un ou de plusieurs membres.
Edgar Sautebin, de Le Fuet-Saicourt, ä Reconvilier, est administrateur
unique avec signature individuelle. Locaux: rue de la Gare 6.

13. Februar 1962. Beleuchtungskörper, Apparate.
O. Rütti, in Biel, Fabrikation für Beleuchtungskörper und Apparate (SHAB.
Nr. 20 vom 27. Januar 1959, Seile 291) in Konkurs. Nachdem das
Konkursverfahren geschlossen worden ist, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

13 fevrier 1962. Horlogerie.
Catena Wateh Co. S.A.. ä Bienne, fabrication, commerce et exportation d'hor-
logerie (FOSC. du 2 inars 1959, N° 49, page 638). Cette raison sociale est radiee
d'ofNce du registre du commerce de Bienne par suite de transfert du siege ä

La Neuveviile (FOSC. du 9 fevrier 1962, N° 33, page 422).
13. Februar 1962.

Schweizerische Xationalbauk, Agentur in Biel (SHAB. Nr. 15 vom 19.

Januar 1962, Seite 186), Aktiengesellschaft mit Sitz des 11. Departements in
Bern. Die Unterschrift des bisherigen Generalsekretärs und Direktors Emil
Mosimann ist erloschen.

14 fevrier 1962. Gypserie, peinture.
O. Lorenzetti & A. Magnani, ä Bienne, gypserie et peinture (FOSC. du
20 decembre 1954, N° 297, page 3247), soeiete en nora eollectif. L'associe
Qlipdo .Lqcenaetti a'ätant• retii'6 de la laociete, ..eelle-ci' est dissoifte. ;La;
raison est radiee. L'associä-Angelo Magnani; de et ä Bienne, continue les
affaires comme entreprise individuelle au sens de Tart. 579 CO. La rafsori
de eommeree est A. Magnani. Route de Mäehe 104.

Bureau de Courtelary
13 fevrier 1962.

Sociätä imuiobiliere de Tramelan-dessus S.A., ä Tram elan, soeiete anonyme
(FOSC. du 1er mars 1948, N° 50, page 610). Le conseil d'administration est

compose de: Willy Jeanueret, president, du Locle, ä Tramelan; Leon Gindrat,
vice-president (dejä inscrit); Georges Friedli, secretaire, de Wynigen. ä
Tramelan; Marcel Haeberli, caissier (dejä inscrit); Leo Vuilleumier, gerant, de
et ä Tranielau; Jean Burkhard, de Schwnrzhäusern, ä Tramelan; Daniel
Droz, de Mont-Tramelan, ä Tramelan; Ernst Graf et Gottlieb Hauri (dejä
iuscrits). Les admiuislratcurs Rene Vuilleumier, Marc Vuilleumier, Leonard
Bedat, Joseph Gogniat et Ernest Friedli ont deinissionne. Les pouvoirs de
Rene Vuilleumier et d'Ernest Friedli sont eteints. La soeiete est engagee comme
jusqu'ici par la signature collective ä deux du president, du vice-president, du
secretaire et du caissier.

Bureau Fratibrunnen
13. Februar 1962.

Gcla. Geschäfts- und Lagerhaus Grauholz AG, in Urtenen. Gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 29. Januar 1962 besteht unter
dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Erstellung. Vermietung
und Verwaltung eines Lager- und Gcwerbehauses in der Gemeinde Urteilen
sowie den Erwerb und Verkauf von Liegenschaften. Das Grundkapital beträgt
Fr. 550 000, eingeteilt in 550 Namenaktien zu Fr. 1000; daraufsind Fr. 137 500
einbezahlt. Die Gesellschaft übernimmt ein Banrecht auf Urtenen-Grundbuchblatt

Nr. 598 mit einer jährlichen Grundrente von je Fr. 40 000. Die
Einberufung der Generalversammlung erfolgt durch eingeschriebenen Brief. Publika-
tionsorgau ist das Schweizerische 1 laudelsamtsblali. Der Verwaltungsrat
besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Ihm gehören an: Werner Käslli. von
Seedorf bei Aarberg, in Ostermundigen. Gemeinde Bolligen, Präsident: August
Sieber, von Zürich, in Bern, Vizepräsident; Franz Kohler, von Burgisteiu. in
Oslerinundigen, Gemeinde Bolligen; Paul Kreis, von Neukirch-Egnach (Thur-
gau), in Bern, und Ernst Widmer, von Hausen (Aargau), in Bern. Sie zeichnen
zu zweien. Geschäftsdomizil: Gebäude Nr. 23, in Urtenen.

Bureau de Porrentruy
24 janvier 1962.

Caisse de retraitc du persounel-euiploy6 de la niuisou F.J. Hurras & (je. ä Bon-
court. soeiete cooperative (FOSC. du 28 janvier 1958. N° 22, page 267).
Par decision du 28 juiii 1961, Tasseniblee generale de la soeiete a decide sa
dissolution. La liquidation etanl terniinee, cette raison sociale est radiee.

24 janvier 1962.
Caisse de retruite du personnel de la fahrique F. J. Hurras & Cie, ä Boncourt,
soeiete cooperative (FOSC. du 3 septembre 1936, N° 206, page 2110 et 3 avril
1950, N° 78. page 879). Par decision du 28 juin 1961, Tasseniblee generale de la
soeiete a decide sn dissolution. La liquidation etant terniinee, cettc raison
sociale est radiee.
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Nidwaiden - Unterwald-le-bas - Unterwaiden basso
10. Februar 1962.

Ciiialpiua-Film A.-G., in Hcrgiswil. Gemäss öffentlich beurkundetem Errich-
tungsakt und Statuten vom 10. Februar 1962 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweekl die Herstellung, den Verkauf, den Verlrieb
lind die Finanzierung von Filmen aller Art. Die Gesellschaft kann sich an
gleichartigen Unternehmungen ini In- und Ausland beteiligen, gleichartige
oder verwandle Unternehmungen erwerben oder errieh ten und Grundstücke
erwerben und veräussern. Das voll einbezahlte Grundkapital beträgt Franken
50 000, eingeteilt in 50 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000.
Publikationsorgan ist das Sehweizerisehc Handelsamtsblatl. Die Mitteilungen an
die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsral
bestellt aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Hermann Dort, von Zürich,
in Luzern, Präsidenl, und Heinz Brunner, von Lenzburg (Aargau), in Baden
(Aargau), Delegierter; sie führen Kollekliviinlcrsehrifl zu zweien. Domizil:
Alpina Treuhand A.-G., Bergstrasse.

Glarus - Glaris - Glarona
13. Februar 1962.

Algenthia A.G., Gesellschaft für Entwicklungen von Hafen- und Industrieanlagen,

in Glarus. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichlungsakl und
Statuten vom 26. Januar 1962 besteht unter dieser Finna eine Aktiengesellschaft,
Sie bezweekt die Finanzierung von und die Beteiligung an andern Unternehmen,

die Entwicklung und Verwertung von Verfahren und Palenten und die
Durchführung von Organisationsberalungen. insbesondere auf dem Gebiete
von Hafen- und Industrieanlagen. Die Gesellschaft kann auch eine mit dem
Gesellsehaftszweek verbundene Handelstätigkeit ausüben. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll einbezahlle Inhaberaktien zu
Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Sehweizerisehe Handelsamtsblatl. Die
Einberufung der Generalversammlung erfolgt durch eingeschriebenen Brief an
die Aktionäre, sofern deren Namen und Adressen bekannt sind, andernfalls
durch Bekanntmachung im Selnveizerisehen Handelsamlsblatt. Der
Verwaltungsral besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Dr. Jaeques Glarner,
von und in Glarus, Präsidenl; John Willem Hugo Van den Wall-Bake,
holländischer Staatsangehöriger, in Pully (Waadt), unf Hans Spalinger, von Wädens-
wil und Marlhalen, in Thalwil. Sie zeiehnen zu zweien. Reelitsdomizil: beim
Präsidenten, Dr. Jaeques Glarner, Rechtsanwalt, Burgstrasse 21.

Zug - Zoug - Zugo
8. Februar 1962. Kosmetische Produkte usw.

Laboratoire Esthctique Soeiete Anonyme, Vaduz, Filiale Zug in Nnehlass-

liguidation, in Zug, Handels- und Fabrikationsgeseliäfte aller Art. insbesondere
auf dem Gebiete der Kosmetik usw. (SHAB. Nr. 176 vom 31. Juli 1958, Seile
2086), Aktiengesellschaft mit Hauplsitz in Vaduz. Die Zweigniederlassung
wird nach beendigter Liquidation gelöseht.

10. Februar 1962. Finanzierungen.
Sofibras, in Zug, Förderung der wirtschaftlichen und industriellen Entwicklung

,JjlvpsiUeps usw._(fSH.^p. Nr.-,1.08., vom IQ. Mai. 1961, Seite 1345), Aktiengesellschaft.

Gemäss öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalver-j
Sammlung vom 10. Februar 1962 wurde das Aktienkapital'von .Ff-' 750 000
auf Fr. 1 050 000 erhöht durch Ausgahe von 300 Inhaberaktien zu Fr. 1000.'

Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das voll einbezahlte AktienköpUal
beträgt nun Fr. 1 050 000 und ist eingeteilt in 1050 Inhaberaktien zu Fr. 1000.

13. Februar 1962. Teehnisehc Artikel usw.
Abnox A.G. Chain, in Cham, Betrieb einer Maschinenfabrik zur Herstellung
technischer Artikel usw. (SHAB. Nr. 239 vom 12. Oktober. 1961, Seite 2967).
Kolleklivuntersehrift ist erteilt worden an Josef Kreilinger, von WillisaU
(Luzern), in Cham. Er zeiehnel zu zweien.

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Fribourg

14 fevrier 1962. Participations.
Gerine S.A. (Gerine A.G.), ä Fribourg. Suivant aete authentique et
Statuts du 10 fevrier 1962, il a ete constitue, sous eette raison sociale, une
soeiete anonyme ayant pour but: la participation ä des entveprises de

commerce et d'industrie et mediation d'affaires de tous genres, l'acquisition,
le developpement et l'exploitation de patentes et marques deposees, ainsi
que de methodes de fabrication de l'industrie, l'administration, la gestion,
la negociation, le finaneement et l'exploitation de commerces qui sont
propres ä developper le but de la soeiete. La soeiete peut, pour l'exeeution de

son but, aussi requerir, gerer et negocier des proprietes foneieres. Le
capital social est de 50 000 fr., divisö en 50 actions de 1000 fr., au porteur,
entierement liberees. Les publications sont faites dans la Feuille offieielle
suisse du commerce. Les communications et convocations sont egalement
faites dans cet organe et par lettres recommandees si toutes les adresses
des aetionnaires sont connues. L'administration se compoe d'un ä cinq
membres, actuellement de: Max Beutler, de Lauperswil, ä Fribourg, avec
signature individuelle. Loeaux: 6, route Neuve, ehez Max Beutler.

Solothurn - Soleure - Soletta
Bureau Baisthal

14. Februar 1962.
Elektra Thal, in Matzendorf, Genossenschaft (SHAB. Nr. 91 vom
21. April 1958, Seite 1091). Aus der Verwaltung ist der Präsident Gustav
Meier ausgeschieden; seine Unterschriftsberechtigung ist erlosehen. Neu
sind gewählt worden: Otto Huber, von und in Aedermannsdorf (bisher
Aktuar), zum Präsidenten, und Josef Bur-Bichsel, von Günsberg (Solothurn),
in Herbetswil (bisher Mitglied), zum Aktuar. Unterschrift führen naeh wie
vor der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar oder dem
Verwalter der Genossensehaft durch kollektive Zeichnung zu zweien.

Bureau Lebern
14. Februar 1962.

Käsereigenossenschaft Niederwil, in N i e d e r w i 1 (SHAB. Nr. 182 vom
7. August 1958, Seite 2143). Otto von Arx ist aus dem Vorstand ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erlosehen. Neu wurde als Präsident gewählt
Alwin Müller, von Günsberg, in Niederwil. Unterschrift führen der Präsident

oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder Kassier.

Bureau Olten-Gösgen
12. Februar 1962.

Transportmaschinen J. F. Sule, in Oltcn. Inhaber der Firma ist Joseph
Franlisek Sule, engliseher Staatsangehöriger, in London. Einzelprokura ist
erteilt an Wilhelm Mettlcr, von und in Aarburg. Import von und Handel mit
Förder- und Transporlmaschinen. Kirchgasse 11 (Büro Arthur Maier).

12. Februar 1962. Garage usw.
G. Baltenspergcr, in Wangen bei Oltcn, Garage usw. (SHAB. Nr. 150 vom
30. Juni 1955, Seite 1715). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes

gelöscht.

Bureau Stadt Solothum
13. Februar 1962.

Urs Riekeiibaehcr, Gcneralagentur Solothurn der Schweizerischen Unfallver-
versiclieriings-Gcsellschaft in Wiiitertlmr, in Solothurn (SHAB. Nr. 180 vom
4. August 1955, Seile 2018). Diese Firma ist infolge Umwandlung der General-

agenlur in einen Regiebetrieb der Gesellschaft erloschen.
13. Februar 1962. Getreide usw.

IIohberg-Metallgiesscrei, F. Hüh 1er, Solothurn in Solothurn, Fabrikation von
und Handel mit Leichlmelallgusswaren, Handel mit Getreide und Futter-
artikeln (SHAB. Nr. 152 vom 3. Juli 1961, Seile 1916). Die Firma lautet jetzt
F. Bülilcr. Die Geschäftsnatur umfasst nur noeh den Handel mit Getreide und
Futlerartikeln.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä

12. Februar 1962. Bauten usw.
M. & G. Bächle, bisher in Binningen (SHAB. Nr. 154 vom 4.Juli 1952,
Seite 1699). Der Sitz der Kollektivgeselisehaft wurde nach Basel verlegt.
Gesellschafter sind Meinrad Bäehle-Thalmann, von Basel, in Marbach
(Luzern), und Gärard Bächle-Sehmid, von und in Basel. Die Gesellschaft hat
am 1. Januar 1952 begonnen. Erstellung von Bauten, Erwerb,' Verwaltung
und Veräusserung von Liegensehaften. Laufenstrasse 20.

12. Februar 1962.
Baustoffe A.G. Basel (Materiaux de bätiment S.A. Bäle), in Basel (SHAB.
Nr. 305 vom 28. Dezember 1960, Seite 3734). Die Prokura des Johann Zirn
ist erlosehen.

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa

13. Februar 1962. Liegensehaften usw.
Zum Löwenkopf AG, in Schaffhausen. Gemäss öffentlich beurkundetem
Errichlungsakl und Statuten vom 7. Februar 1962 besteht unter, dieser Firma
eine Aktiengesellschaft. Sie bezweekl: An- und Verkauf von Grundstücken
und Liegensehaften; Erstellung von Wohn- und Geschäftshäusern; Vermietung
sowie Verwaltung von Liegenschaften; Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen.

Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 voll einbezahlle
Namenaktien zu Fr. 1000. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische•
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht, aus. 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehören
mit Kolleklivuntersehrift zu zweien an: Erwin Georg Spahn, von und in
Sehaffhausen, Präsident; Fritz Stüssi, von Ricdern (Glarus), in Schaffhausen, und
Dr. Guido'Senn, Von und in Basel:'Gescfiäftslokal: Schwcrtsträsse 2 (beim
Schweizerischen Bankverein).

St. Gallen - St-Gall - San Gallo

6. Februar 1962. Liegenschaften usw.
Anlag Aktiengesellschaft, bisher in Frauenfeld, Erwerb und Verwaltung
von Liegenschaften sowie Finanzierung von und Beteiligung an andern
Unternehmen (SHAB. Nr. 49 vom 28. Februar 1961, Seite 595). Gemäss öffentlicher
Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vom 11. Januar 1962
wurde der Sitz der Gesellschaft nach Heerbrugg, Gemeinde Au, verlegt.
Die SLatulen wurden entsprechend revidiert. Die ursprünglichen Statuten
datieren vom 20. Februar 1961. Das voll einbezahlle Grundkapital hclrägl
Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Einladungen und
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen, soweit sämtliche Adressen bekannt sind,
durch eingeschriebenen Brief, andernfalls wie die Bekanntmachungen im
Schweizerischen Handclsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besieht aus 1 bis 6
Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelunlerschrift ist wie bisher Dr. Max Bubb,
von Winterthur, nun in Lenzerheide, Gemeinde Vaz/Obcrvaz. Geschäftsdomizil:

hei der «Treuhand- und Revisions A.G. Heerbrugg», Central.
6. Februar 1962. Handelsgeschäfte, Kapitalanlagen.

Finag Aktiengesellschaft Frauenfeld, hisher in Fraucnfeld, Finanzierung und
Durchführung von Handelsgeschäften sowie Erwerb und Verwaltung von
Kapitalanlagen aller Art (SHAB. Nr. 54 vom 6. März 1961, Seite 653). Gemäss
öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vorn
11. Januar 1962 wurde der SiLz der Gesellschaft nach Heerhrugg, Gemeinde
Au, verlegt und gleichzeitig die Firma geändert in Finag Aktiengesellschaft
Heerhrugg. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Die ursprünglichen
Statuten datieren vom 28. Februar 1961. Das voll einbczahltc Grundkapital
beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 1000.'Einladungen
und Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen, soweit sämtliehe Adressen bekannt
sind, durch eingeschriebenen Brief, anderfalls wie die Bekanntmachungen im
Schweizerischen Handelsamtsblatl. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 6
Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzeluntersehrift ist wie bisher Dr. Max
Bubb, von Winterthur, nun in Lenzerheide, Gemeinde Vaz/Obervaz. Geschäftsdomizil:

bei der «Treuhand- und Revisions A.G. Heerbrugg», Central.
10. Februar 1962. Hoeh- und Tiefbau.

Jean Müller, in St. Gallen, Bauunternehmung für Hoeh- und Tiefbau (SHAB.
Nr. 254 vom 30. Oktober 1961, Seite 3140). Diese Firma ist infolge Gründung
einer Aktiengesellschaft erlosehen. Die näher bezeichneten Aktiven und Passiven

gehen über an die Naehfolgefirma «Jean Müller Bauunlernchmung AG.»,
in Sl. Gallen.

10. Februar 1962. Nähmaschinen.
Beiuhold Kremser-Staldcr, in Buchs. Inhaber der Firma ist Rcinhold Kremser-
Stalder, von Oesterreich, in Buchs. Vertretung der Bernina-Nähmaschinen.
St. Gallerslrasse 15.

10. Februar 1962. Fensler, Stören.
David Sulscr, in Mels. Inhaber der Firma ist David Sulser, von Wartau (St.
Gallen), in Mels. Fabrikation und Verkauf von Fenstern, Verkauf und Montage
von Stören. Parfanna.
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12. Februar 1962. Sattler-und Tapeziererartikel usw.
A. Fröhlich & Co., in St.Gallen, Saltler- und Tapeziererartikel, Federn-
und Malralzenfabrik und Beltfedernfabrik, Kollektivgesellscliaft (SHAB.
Nr. 101 vom 2. Mai 1919, Seile 1160). Einzelprokura wurde erteilt an Karl
Keckeis, von Rebstein, in St. Gallen.

12. Februar 1962.
Färberei De(|ershcim Jakob Schlumpf-Wylcr, in Degcrsheim (SHAB. Nr. 65
vom 18. März 1955, Seile 740). Der Firmainhaber und Johanna Margaretha
Sehlumpf-Wyler wohnen in Degersheim.

12. Februar 1962. Metallveredlung.
Moritz Amrein, in Mels. Inhaber der Finna ist Moritz Amrein, von Eieh
(Luzern), in Mels. Metallveredlung. Hintere Bahnhofstrassel

12. Februar 1962.
Joseph Niederberger, Sehweinehiindler, in Wil, Handel mit Sehlaeht- und
Jungsehweinen (SHAB. Nr. 160 vom 11. Juli 1936, Seite 1697). Diese Firma
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Graubünden - Grisons - Grigioni
7 febbraio 1962.

Propeller Finanz-und Handelsgesellschaft A.G., in Coira. Con atlopubblieoesta-
tuli in data 1° febbraio 1962 c cosliluila, sotto questa ragione sociale, una soeietä
anonima avenle per seopo la compera, la vendita, la eostruzione e la loeazione,
non'ehä la gestione di beni mobili ed immobili, la partecipazione ad imprese
industriali e eommereiali, nazionali ed estere, la realizzazione di finanziamenti
di ogni genere, l'amministrazione del palrimonio di proprietä di terzi, l'ese-
euzione di operazioni fidueiarie per conto di terzi e ogni allre transazioni
finanziarie o eommereiali eonnessa a questo scopo. 11 eapitale soeiale
e di- 100 000 fr., diviso in 1Ö0 azioni al porlatore da 1000 fr. eadauna,
interamente liberale. Le puhblieazioni sociali'awengono a mezzo del Foglio
ufficiale svizzero di eoinmercio. Le comunicazioni agli azionisti ed in parti-
colare le convoeazioni alle assemblee generali sono fatte mediante lettera
raccomandata qualora gli indirizzi degli azionisti siano noti. La soeietä 6

amministrata da un consiglio di amministrazione eomposlo da uno a cinque
membri, allualmenle da un ammiiiislralore unieo nella persona di Aldo Baggi,
in Massagno, con firma individual. Reeapito: c/o Dott. E. Tenchio, Obere
Plessurstrasse 36.

13. Februar 1962. Immobilien.
TinusA.G., in St. Moritz, Immobilien (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar 1958,
Seite 79). Dr. Peter Balasler ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erlosehen. Das bisherige Verwallungsratsmilglied Walter Märky
ist jetzt Präsident und führt Einzelunterschrift.

13. Februar 1962.
Milehprodiizenten-Gcnossensehaft Jenaz und Umgebung, in Jenaz (SHAB.
Nr. 299 vom 23. Dezember 1959, Seite 3580). Die Unterschriften von Stefan
Mathis-Flury und Joos Flury sind erloschen. In jden Vorstand wurden neu
gewählt: Peter Sehmid-Senti, von Jenaz, als Präsident, und Peter Luzi, von
Jenaz, als Aktuar, beide in Jenaz. Sie zeichnen zu zweien.

Waadt - Vaud - Vaud
BUreau d'Aigle

„ u <•..
12 fevrier 1962. Byouteriq, horlogerie. - • i <

Vogt et Poniathiod, sucecsseurs d'Hortense Merlin, ä Ley sin. Paul Ernest Vogt,
de Granges (Soleure), ä Leysin, et Gilbert Joseph Pomathiod, allie Verjuceo,
d'origine, fran^aise, ä Leysin, onl constitue, sous eetle raison soeiale, une
societe en nom eolleetif qui a commence le 1er decembre 1961. La soeiete est
engagee par la signature eolleetive des deux assoeiäs. Aehal et vente d'artieles
de bijouterie, d'horlogerie, reparation et revision de monlres. Place du Marche.

13 fevrier 1962. lnimeubles.
Säfim S.A.. ä Villars, commune d'Ollon, immeubles, societe dissoule (FOSC.
du 11 aoiil 1961, page 2357). La raison soeiale est radiee, l'administralion
federale des contributions ayanl donne son aecord.

Bureau de Cossonay

13 fevrier 1962.
Graviere de la llevernlaz S.A. ä Vufflens-la-Ville (FOSC. du 16 mai 1957,
N° 113, page 1329). Les administrateurs Felix Blane et Bernard Blane onl
demissionne; leurs pouvoirs sont eleinls. Paul Ramelel, d'Orbe, ä Lausanne,
a ete nomme president du conseil d'adminislralion et Jean-Louis Maurer,
d'Adelboden, ö Lausanne, a ete nomme adminislrateur. Iis engägent la societe

par leur signature individuelle.

Bureau de Lausanne

8 fevrier 1962. Constructions meeaniques, machines de precision.
Kaeser Fils S.A., ä Crissier, constructions meeaniques, machines de precision
(FOSC. du 8 aoüt 1961, page 2316). Suivanl proees-verbal aulhentique de son
assemblee generale du 1er fevrier 1962, la societe a porle son capital de 250 000 fr.
ä350000fr. par remission de 100aetions, nominatives, de 1000fr., entieremenl
liberees. Les Statuts onl ete modifies en eonsequenee. Le capital social, en-
lierement libere, est de 350000 fr., divise en 350actions nominatives, de 1000 fr.

13 fevrier 1962.' Arlieles de mereerie et de eonfeetion.
Rcnäc Phililiert, ä Lausanne. Chef de la maison: Renee Philibert, nee Houmard
veuve de Jean-Claude Philibert, de France, ä Lausanne. Representation
d'articles-de inercerie et de eonfeetion. 28, ehemin de Bonne Esperance.

13 fevrier 1962. Immeubles.
S. I. Le Moulinet A Lausanne S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique
et Statuts du 12 fevrier 1962, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une
societe anonyme ayanl pour but l'achal, la construction, l'exploitation, la mise en

valeur, la geränec et la vente d'immeubles. Elle acquerra notamment: un bien
fonds de 1135 m2, pour le prix de 310 000 fr. et un immeuble de 962 m2 pour
le prix de 250 000 fr., les deux sis ä Lausanne «En Chissiez». Le eapital social
est de 50 000 fr., divise en 50 aetions, au portcur, de 1000 fr., entiärement
liberees. Les publications onl lieu dans la Feuille offieielle suisse du commerce.
Conseil: 1 ä 3 membres. Seul adminislrateur avec signature individuelle:
Rene Guignard, de Vaulion, ä Lausanne. Bureau: Place Benjamin Constant 2

(en l'etude du nolaire L. Chopard).
13 fevrier 1962. Aspirateurs industriels.

F. Pittct, ä Pully, aspirateurs industriels (FOSC. du 21 janvier 1958, page
193). La raison est radiee par suite de deces du titulaire.

13 fevrier 1962.
Plasco S.A. soeiätä eommerciale pour maliircs plastfques (Plasco A.G. Gesellschaft

für Kunststoffhandel) (Plaseo Ltd Plastic Commerce Corporation), ä

Lausanne (FOSC. du 24 fävrier 1959, page 579). La signature de l'adminis-
trateur Fernand Oltramare, demissionnaire, est radiee.

13 fevrier 1962. Immeubles.
S. I. Riie de la Tour N° 17, ä Lausanne, societe anonyme immobilere (FOSC.
du 9 decembre 1955, page 3160). L'administrateur Samuel Graber est
demissionnaire; sa signature est radiee. Conseil: Francis Amacher, d'Oberried (Berne),
ä Lausanne; secretaire, et Charles Dupont, de Bex, ä Lutry, president. La
societe est engagee par la signature collective ä deux des administrateurs.
Bureau transfer^: Place St-Franfois 12 bis (chez Societe fiduciaire Lemano).

Bureau de Vevey
13 fevrier 1962. Apareils de radio et television.

A. Pilloud, ä Vevey. Chef de la maison: Albcrt-Edmond Pilloud, allie Obrecht,
d'Assens (Vaud), ä Vevey. Commerce et installation d'appareils et aeeessoires
de radio et television. Route de Saint-Legier 14 a.

13 fevrier 1962. Materiaux de constructions, etc.
Getaz, Romang, Eeoffev S.A., succursale de Vevey (FOSC. du 5 septembre
1961, page 2589), avec siege principal ä Lausanne. La succursale est actuellement
engagee par la signature individuelle d'Edouard Getaz, president et delegue
(dejä inscrit), et Pierre Bovon,' vice-president, delegue et directeur technique
(jusqu'ici delegue et directeur technique), ainsi que par la signature collective
ä deux des directeurs generaux Marcel Rey et Charles Goerlizer (jusqu'ici
direeteurs) ou de Martin Getaz, sous-direeteur, Armand Bovon et Andre
Dupuis, fondes de pouvoir (tous trois dejä inscrits eomme tels). Les pouvoirs
eonferes pour la sueeursale ä Pierre Peytieu et Rene Gioria sont radies.

13 fevrier 1962. Meubles rembourres.
Louis Kammerer, ä Montreux, manufacture de meubles rembourres marque
«Elka» (FOSC. du 23 juin 1961, page 1824). Le genre d'affaires actuel est:
fabrique de meubles rembourres marque «Elka».

Bureau d'Yverdon
13 fevrier 1962. Articles de pelites meeaniques.

Paillard S.A., succursale ä Yverdon, articles de petites meeaniques (FOSC.
du 6 mars 1961, page 654), avec siege principal ä Ste-Croix. Theophile Erni,
de Marthalen (Zurich), ä Ste-Croix, a ete designe comme fonde de procuration.
11 signe collectivement avec un adminislrateur, un directeur, un autre fonde
de pouvoir ou un mandataire commercial. La signature de Fritz Purtscher,
fonde de pouvoir, est eteinte. L'inscription concernant Jean de Senarclens,
directeur, est rectifiee en ce sens qu'il est originaire de Lausanne et de Geneve
et non pas de Lavey-les-Bains.

Wallis - Valais - Vallese
Bureau de St-Maurice

13 fävrier 1962. Ferblanterie, appareillage, etc.
Germanier et Robhiani,ä Collombey-Muraz. Fernand Germanier, deConthey,
ä Monthey, et Bernard Robbiani, de Novazzano, ä Collombey-Muraz, ont
eonslitne, sous eelte raison soeiale, une societe en nom eolleetif qui a commence
le 1er septembre 1961 et qui est engagee par les signatures collectives des deux
assöcies. Entreprise de ferblanterie, appareillage, installations sanitaires,

,.<:ouverture. Cöllombey.
13 fevrier 1962. Octroi de credits.

CrMival Martigny S.A., ä Martigny-Ville. Selon acte authentique et Statuts
du 23 jaiivier 1962, il a ete fonde sous eette raison sociale, une societe anonyme
visanl l'oetroi de credits aux acquereurs de voitures automobiles, autres
vehicules et objels. Le eapital social est de 100000 fr. en 100 aetions nominatives

de 1000 fr., liberees de moitie. Les convocations se font par avis personnels
reeominandes. Les publications onl lieu dans la Feuille offieielle suisse du
commerce. L'adminislration se eompose d'un ou de plusieurs membres, actuellement

de Bernard Dirren, d'Unterbäch, president, et Raphael Leryen, de
Naters, secretaire, les deux ä Marligny-Ville, qui signent collectivement.
Rue du Rhöne.

Neuenbürg - Neuchätel - Neuchäte)
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)

12 fevrier 1962.
Soeietä cooperative de la boneherie sociale de Convet,ä Couvet (FOSC. du 9 mars
1959, N° 55, page 713). Charles-Constant Bobillier est prdsident (dejä inscrit);
Rene Jeanneret, vice-president (dejä inscrit); Arthur Baumann, de Gossau
(Zurich), ä Couvet, secretaire-caissier. Albert Niederhauser a demissionne; ses
pouvoirs sont radies. La soeietä est engagee par lä signature eolleetive ä deux
du president ou du vice-president avec le secretaire-caissier.

13 fevrier 1962. Immeubles.
Lebrap S.A., ä Travers (FOSC. du 14 juillet 1960, N° 162, page 2094). Suivant
proces-verbal authentique de son assemblee generale du 5 fevrier 1962, la
societe a porte son eapital social de 120 000 fr., ä 160 000 fr., par remission
de 80 aetions de 500 fr., au porteur, liberees en especes. Le eapital social est
de 160 000 fr., divise en 320 aetions de 500 fr., au porteur, entierement liberees.
Les Statuts ont ete modifies en eonsequenee.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SEAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, doht la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Extension du champ d'application
de la convention eolleetive de travail de l'horticulture vaudoise

Le Conseil d'Etat du canton de Vaud, par arrete du 19 janvier J962, a
etendu le champ d'application de nouvelles dispositions modifiant la convention
eolleetive de traväiLde l'horticulture vaudoise reproduite en annexe ä son
arrete du 29 decembre 1959.

L'arräte modifieatif a ete approuve par le Conseil federal le 6 ferner. II est
publie dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud» du 20 fevrier. (AA.43)

Lausanne, le 16 fevrier 1962.

Departement de l'agricnlture, de l'indnstrie
et du commerce du canton de Vaud, 1er service.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Der schweizerische Aussenhandel im Januar 1962

(OZD) Die Aussenhandelsergebnisse des Monats Januar sind gegenüber
dem gleichen Monat des Vorjahres bei der Einfuhr um 273,5 auf 1131,1 Mio Fr.
(Vormonat: 1003,8 Mio) gestiegen und haben sich bei der Ausfuhr um 58,1 auf
882,3 Mio Fr. (Vormonat: 851,7 Mio) erhöht. Der Wert unseres Aussenhandels
erreicht je Arbeitstag 43,5 Mio Fr. (Januar 1961: 33 Mio) beim Import und
26,2 Mio Fr. (Januar 1961: 24 ^lio) beim Export.

Entwicklung der Handelsbilanz

Einfuhr Ausfuhr PassivAusfuhrwert

saldo In % des

EinfuhrZeitabschnitt Tonnen Mio Fr. Tonnen Mio Fr. Mio Fr. wertes
1961 Januar 1 070 973 857,6 101 088 624,2 233,4 72,8
1961 Dezember 1 387 423 1 003,8 102 391. 851,7 152,1 84.8
1962 Januar 1 397 094 1 131,1 93 525 682,3 448,8 60,3

Der Passivsaldo im Aussenhandel beträgt im Januar 1962 448,8 Mio Fr.,
welche Höhe bisher in einem Monat noch nie erreicht wurde. Gegen Januar 1961

hat sich der Einfuhrüberschuss annähernd verdoppelt und verglichen mit dem
vorangegangenen Dezember beinahe verdreifacht. Der Wertanteil des durch
die Ausfuhr gedeckten Importes ist mit 60,3% innert Monats- und Jahresfrist
erheblich gesunken.

Einfuhr. Entgegen der saisonalen Tendenz früherer Jahre ist diesmal bei
der Einfuhr von Dezember auf Januar eine Mengen- und Wertzunahme zu
verzeichnen. Auffallend ist hierbei vor allem die Vergrösserung unserer Eindeckun-
gen mit Oelsaaten, Futtergerste, Kakaobohnen, Rohzucker und Hafer. Diesen
Zunahmen stehen indessen beachtliche Importminderungen bei Malilwcizen,
Kristallzucker und Südfrüchten gegenüber.

Verglichen mit dem unter den gleichen Saisoneinflüssen stehenden
Vorjahresmonat hat die Einfuhr der Menge nach um 30,5%- .wertmässig um 31,9%,.
zugenommen. An der Importbelebung sind mengenmässig zur Hauptsache
Roh- und Betriebsstoffe beteiligt, wobei die Bezugssteigerung bei Heizöl, Sand,
Erden und Steinen sowie bei Kohlen und Benzin am stärksten ins Gewicht fällt.
In vergrössertem Umfang wurden ebenfalls Roheisen und -stahl,
chemischpharmazeutische Rohstoffe, Rohmaterialien für die Papierfabrikation und
Mineral- und Teeröle eingeführt.

Die Zunahme der Einfuhrmenge bei Lebens-, Genuss- und Futtermitteln
ist namentlich auf die gestiegenen Zufuhren von Hafer, Oelsaaten, Südfrüchten
und Reis zurückzuführen.

Im Bereich der Fertigwaren entfallen gegenüber Januar und Dezember
1961 wesentliche Importwertsteigerungen auf Flugzeuge, nichtelektrische
Maschinen und Automobile.

Auslandabsatz der Hauptindustrien

Ausfuhrwerte

Januar Dezember Januar
1961 1961 1962

in Mio Fr.

Textilindustrie 76,3 89,9 83,4
davon:
Scbappe ; 0,9 1.1 1,2
Kunstlasergarne und Kurzfasern 12,9 17,1 17,1
Seiden- und Kunstfasergewebe 11,3 12,9 13,0
Bänder aus Seide und andern Textillen 0,9 1,2 1,0
Wollgarne 2,8 3,3 3,1
Wollgewebe ' 3,0 3,4 3,3
Baumwollgarne - 5.1 5,8 4,8
Baumwollgewebe 14,7 16,3 13,0
Stickerelen : 10,2 11,1 10,3
Wirk- und Strickwaren 3,3 4,8 3,6
Bekleidungswaren 4,2 3,7 4,1
Uebrlge Konfektionswaren 0,7 1,2 0,7

Hutgefleebtlndustrle 3,6 4,1 3,0

Schuhindustrie 4,7 4,5 5,1
davon:
Lederschuhe in 1000 Paar 147,1 109,5 145,0
Uebrlge Schuhe in 1000 Paar 10,8 33,9 69,8

MetalUndnstrle 322,1 479,7 364,4
davon:
Maschinen, nichtelektrischc 146,9 210,5 164,9
Elektrische Maschinen und Apparate 36,7 • 47,5 40,9
Instrumente und Apparate 26,1 40,2 30,1

/In 1000 Stück 2572,4 4621,3 2958,4
Uhren i in Mio Fr. 75,7 136,6 85.8
Aluminium 7,5 9,7 7,9

Chemische und pharmnzeutlsebc Industrie 135,4 155,0 134,5
davon:
Pharmazeutische Erzeugnisse 32,5 38,7 30.0
Synthetische organische Farbstoffe 38,3 32,3 37,8
Riechstoffe und Kosmetika 3,6 7,3 4,1
Chemikalien 61,0 76,8 62,6

Bücher, Zeitschriften, Zeltungen 3,8 5,5 4,1

Nahrungs- und Genussmittel 20,4 45,3 28,5
davon: m

Käse 10,0 17,5 7,3
Milchkonserven und Kindermehl 2,9 \4,2 3,2
Schokolade t.... 4,1 4,9 3,7
Suppen- und Bouillonprodukte 2,9 2,0 1,7
Tabakfabrikate 2,4 7,3 5,1

Ausfuhr. Der von Dezember auf Januar eingetretene jahreszeitlich bedingte
Exportrückgang entfällt zu zwei Dritteln auf den Export von Erzeughissen der
Metallindustrie, und zwar vor allem auf nichtelektrische Maschinen und Uhren..
Beachtlich verringert hat sich ebenfalls der Versand von chemisch-pharmazeutischen

Produkten sowie von Nahrungs- und Genussmitteln. Verglichen mit
Januar 1961 hat hingegen der Auslandabsatz eine wertmässige Belebung
erfahren, wobei vornehmlich nichtelelektrische Maschinen und Uhren eine

Steigerung des Ausfuhrwertes registrieren. Der Export von chemisch-pharmazeutischen

Erzeugnissen hat sich innert Jahresfrist nicht wesentlich verändert.. Im'

textilen Sektor erstreckt sich die Versandzunahme namentlich auf Kunst-
fasergarne und Kurzfasern sowie auf Seiden- und Kunstfasergewebe. Auch die
Verkäufe von Aargauer Hutgeflechten übersteigen das im Januar 1961 erzielte
Wertergebnis. Im Bereich der Schuhindustrie sind Turnschuhe mit wesentlich
erhöhten Umsatzziffern ausgewiesen. An Nahrungs- und Genussmitteln wurden

hauptsächlich mehr Tabakfabrikate, dagegen erheblich weniger Käse
ausgeführt als im vorjährigen Januar.

Bezugs- und Absatzländer. Nach den EWG-Ländern hat die Schweiz für
34,9 Mio Fr. (+13,8%) und nach den der EFTA angeschlossenen Staaten für
11,1 Mio (+ 9,5%) mehr War n exportiert als im Januar 1961, wobei diese

Gebiete mit 42,2 bzw. 18,7% am Gesamtausfuhrwert partizipieren (Januar
1961: 40,5 bzw. 18,7%). Bei der EWG verteilt sich die Mehrausfuhr namentlich
auf die Bundesrepublik Deutschland, Frankreich und Italien. Im Bereich der
EFTA hat sich unser Export insbesondere nach Oesterreich und Schweden
intensiviert. Bei der Einfuhr steht den Mehrbezügen aus der EWG im Umfang
von 132,2 Mio Fr. oder 25% eine Importsteigerung von 34,6 Mio oder 33% aus
den EFTA-Ländern gegenüber, welche Entwicklung vornehmlich durch die
Einfuhren aus der Bundesrepublik Deutschland, mit Abstand auch durch
diejenigen aus Italien und Frankreich sowie Grossbritannien und Schweden
verursacht wurde. Auf unsere Eindeckungen aus der EWG entfallen 58,4% und
auf jene aus der EFTA 12,3% der Totaleinfuhr (Januar 1961: 61,7 bzw. 12,2%).

Unser Aussenhandel mit den überseeischen Bezugs- und Absatzländern
ist den Absolutzahlen nach im Vergleich zum vorjährigen Januar — bei
vergrössertem Anteil lediglich an der Gesamteinfuhr — gestiegen. Zugenommen
hat vornehmlich unser Warenverkehr mit den Vereinigten Staaten von Amerika.
Bemerkenswert ist überdies die Steigerung des Importes aus Mexiko, Argentinien,

Brasilien, Japan und der Republik Indien wie auch die Belebung unserer
Ausfuhr nach Kanada. Brasilien und Mexiko haben dagegen als schweizerische
Absatzgebiete an Bedeutung eingebüsst.

Wichtige Handelspartner

Einfuhr Ausfuhr

Jan. Dez. Jan. Jan. Jan. Jan. Dez. Jan. Jan. Jan.
1961 1961 1962 1961 1962 1961 1961 1962 1961 1962

in Mio Fr. In % der In Mio Fr. In % der
Gesamteinfuhr Gesamtausfuhr

BR Deutschland 265,5 312,2 334,5 31,0 29,6 100,3 157,9 112,7 16,1 16,5
Frankreich 115,8 131,3 133,7 13,5 11,8 45,9 62,4 57,7 7,4 8,5
Italien 88,7. 106,1 113,3 10,3 10,0 55,7 73,3 64,7 8,9 9,5
Belgien-Luxemburg 29,6 41,8 42,8 3,5 3,8 19,1 31,0 22,3 3,1 3,3
Niederlande 29,3 ^ 37,8 36,8 3,4 3,3 31,8 33,2 30,3 5,1 4,4

EWG Total 528,9 629,2 661,1 61,7 58,4 252,8 357,8 287,7 40,5 42,2

Oesterreich 19,0 25,6 26,2 2,2 2,3 20,8 28,8 28,3 3,3 4,1
Grossbritannien 51,6 52,7 63,4 6,0 5,6 40,0 41,9 40,4 .6,4 5,9
Portugal 1,9 2,7 2,1 0,2 0,2 8,/ 7,0 7'4 1,3 1,1
Dänemark 9,6 10,7 14,7 1,1 1,3 * 1.1,7 14,2 .11,1 ' .1,9
Norwegen 4,2 3,2 2,9 0,5 0,3 10,4 8,6 8,7"" '1,7 '1,8
Schweden 15,4 23,9 25,5 1,8 2,3 18,5 27,2 24,4 3,0 '3,6
Finnland 3,2 5,5 4,7 0,4 0,4 7,3 .9,8 - 7,6 1,2 1,1

EFTA Total 104,9 124,3 139,5 12,2 12,3 116,8 137,5 127,9 18,7 18,7

Spanien • 9,6 15,0 12,4 1,1 1,1 8,0 20,7 12,0 1,4 1,8
Tschechoslowakei 5,4 8,5 9,1 o;e 0,8 3,5 6,9 4,2 0,6 0,6

Earopa Total 665,3 802,9 845,0 77,6 74,7 410,7 562,9 461,2 65,8 67,6

Rep. von Südafrika 1,2 1,7 3,9 0,1 0,3 7,0 7,4 6,4 1,1 0,9
Indien 2,0 4,0 4,0 0,2 0,4 8,0 10,6 7,8 1,3 1,1
Hongkong 0,6 0,8 0,8 0,1 0,1 0,2 13,2 10,0 1,5 1,5
Japan 9,1 12,7 12,3 1,1 1,1 14,7 19,5 14,3 2,4 2,1
Kanada 13,4 13,6 10,5 ' 1,6 0,'9 9,0 15,4 11,5 1,4 1,7
USA 104,5 99,9 171,5 12,2 15,2 50,4, 75,3 56,1 8,1 8,2
Mexiko 2,2 3,5 7,3 0,3 0,6 8,4 9,9 5,8 1,3 0,9
Brasilien 3,7 4,8 5,7 0,4 0,5 9,7 11,1 6,7 • 1,6 1,0
Argentinien 3,3 5,1 6,6 0,4 0,6 12,8 13,5 11,9 2,1 1,7
Australischer Bund 2,2 0,8 2,7 0,3 0,2 9,5 10,3 10,1 1,5 1,5

Uebersee Total 192,3 200,9 286,1 22,4 25,3 213,5 288,8 221,1 34,2 32,4

WlehUge Einfuhrwaren

Januar 1961 Januar196S
•

• Tonnen Mio Fr. Tonnen Mio Fr.
Lebens-, Genuss- und Futtermittel

Gross-Schlachtvieh St. 539 0,6 1 618 1,8
Frisch- und Gefrierfleisch 1 199 4,5 3 166 10,2
Fleischzubereltungen 309 1,8 379 2,5
Totes Geflügel 1 633 5,3 1 605 5,1
Fische 526 1,6 596 1,9
Flschzubereilungen und -konserven 826 2.7 1 058 3,5
Milchkonserven 260 0,5 294 0,4
Butler 754 2,8 15 0,1
Käse 666 2,7 655 2,5
Schalender 1 600 3,% 1 812 3,7
Honig 227 0,3 319 0,5
Frischgemüse 9 811 7,3 9 527 8,1
Gemüsezubereitungen 794 ' 1,4 835 - 1,6
Trockengemüse und hülsenfrüchte 1 392 1,8 1 927 t .2,6
Südfrüchte 17 778 15,8 22 059 22,2
Fruchtkonserven und -säfte 681 1,1 1 272 1,8
Rohkaffee 2 228 7,9 2 745 8,8
Tee 72 0,5 117 0,9
Mahlwelzcn 17 234 6,2 14 958 5,9
Futterweizen 3 422 0,9 4 653 1,4
Futtergerste 15 287 3,8 15 257 4,0
Hafer 6 255 1,8 14 134 3,7
Mais ' 8 495 2,3 8 186 2,3
Reis 2 058 1,2 6 127 4,0
Braustoffe 7 359 4,1 6 615. 2,9
Oelsaaten 5 026 3,7 12 763 9,5
Speiseöle und -fette 2 307 3,3 2 702 4,6
Rohzucker — — 3 080 0,7
Kristallzucker 10 118 3,9 10 117 3,2
Kakaobohnen 1 312 3,6 3 537 8,2
Fasswein hi 101 706 7,2 105 480 7,8
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Janaar 1961 Januar 1962

Tonnen Mio Fr. Tonnen Mio Fr.
Rohstoffq

Rohtabak 1 045 7,1 1108 7,9
Sand, Erden und Steine 115 258 2,4 155 804 4,0
Kohlen 175 959 14,0 1 213 550 16,7
Benzjn 67 554 10,8 101 235 15,8
Minferai- und Tccrölc 34 235 5,2 47 904 6,6
Schmiermittel 4 328 3,1 5 833 4,1
Heizöl 208 726 24,6 252 609 29,3
Alumlnlumoxyd 8 239 2,5 6 062 1,8
Düngstoffe 19 592 2,2 15 196 2,0
Chemisch-pharmazeutische Produkte 13 300 21,2 31 036 25,6
Rohkautschuk 1 771 4,1 907 2,2
Häute und Felle 833 1,9 986 2,5
Nutzholz (roh) 16 598 4,2 19 216 4,2
Rohstoffe für die Papierfabrikation 14 982 6,7. 29 201 7,7
Zellulose zur Hersteilung von künstlichen

Spinnstoffen 2 416 2,0 2 127 1,6
Rohseide t 57 2,6 58 3,0
Schapperohstoff 22 0,5 32 1,0
Rohwolle .781 5,4 923 6,6
Kammzug 455 4,9 518 5,9
Rohbaumwolle 5 255 17,4 7 320 23,4
Rohe Edel- und Schmucksteine 1 0,5 1 0,4
Roheisen und -stahl ' 15 784 5,7 39 824 13,0
Stabelsen und -sthal 13 964 8,2 20 790 11,2
Profile aus Elsen und Stahl 13 317 6,7 20 244 10,3
Elsen- und Stahlblech 38 968 28,0 45 114 28,2
Legierter Stahl 4 944 14,1 7 149 15,2
Rohkupfer 5 038 14,2 4 483 12,4
Rohnickel 86 0,7 181 1,4
Rohaiuminium 1 943 4,2 1 409 3,1
Rohblei 2 764 2,3 3 309 2,6
Rohziuk 1 112 1,2 1 998 1,8
Rohzinn 31 0,3 82 0,9

Fabrikale -
Pharmazeutische Erzeugnisse'
Chemische Erzeugnisse
Färbwaren
Riechstoffe und Kosmetika
Kunststoffwaren ;

Kautschukwaren
Leder
Zugerichtetes Bau- und Nutzholz
Holzfurniere und Hoizwaren
Papiere und Pappen
Bücher, Zeltschriften, Zeltungen
Kunstfasergarne und Kurzfasern
Seiden- und Kunstfasergöwebe
Wollgarne
Wollgewebe
Baumwoiigewebe
Bodenteppiche
Wirk- und Strickwaren
Bekieidungswaren \
Uebrige Konfektionswaren
Schuhe In 1000 Paar
Keramische Waren
Glas und Glaswaren,. 'r
Bearbeitete. Edel- und Schmücksteine kg\
«ij 1"»j_ * *• ^ •Bijouterie und* Juwelietwa^eii
Elsenröhren und -Zubehör >

Werkzeuge "" V
Nichtelektrische Maschinen
Elektrische Maschinen und Apparate
Instrumente und Apparate
Automobile 'St,
Teile und Zubehör von Automobilen

und Traktoren (ohne Motoren)
Motorräder und Mopeds St,
Flugzeuge St,
Flugzeugbestandteile (ohne Motoren)

172
20 882

1 166
96

1 169
1065

265
12 976

1882
3 864
1427

734
254
247
168
517
303
157
124
137
457

7 051
3 263

31

i\
8 934

408
10 673

2 659
333

14 392

499
4 435

4

35

4.6
36,1
6.3
2,0
7.7
7,0
5.5
4.6
4.0
6,9
5,6
7.4
7,9
3,4
5.1
7,9
4.2
7,6
7.3
1.4
5.2
4.3
5.8
6.9
2,9

10,3
5.3

83,7
31.5
15,1
73,0

3.4
2,1
0,4

11.6

179
22 487

1 189
112

1 417
1 688

270
20 182

2 246
4 921
1 674.

914
• 323

224
156
575
337
149
133
137
436

10 532
4 890

69
1

10 894
434

14 848
4 423

423
17 525

688
5 981

7
23

5,1
35,7

6,3
2,5
9.5

10,6
5,9
7.7
4.6
9,1
7,1
9,6
9.5
2,9
4.8
8,8
5,0
7.6
8,8
1,8
5,0
5,6
7,5
8.0
3.1

13.2
,6.3

20,5
95.3

5,5
2,8

61,1
5,4
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Evolution de notre balance eommerclale

' Importations

Quantity Valeur en
Pörlode en t Mio de fr.
1961 ianvier 1070 973 ' 857,6
1961 dgeembre 1 387 423 1 003.8
1962 janvler 1397 094 1 131,1

Export«Hons

Quantity'
en t

101 088
102 391
93 525

Valeur en
Mio de fr.

624.2
851,7
682.3

Solde
passlt

233,4
152,1
448,8

Le commerce extärieur de la Suisse en janvier 1962

(DGD).Comparativement au. mois correspondatit de l'annfee prfeefedente,
les importations ont augments de 273,5 Mio et atteignent .1131,1 Mio de (r.
(mois precedent: 1003,8 Mio), alors que les exportation» enregistrent une plus-
value de 1'ordre de 58,1 Mio et totalisent 682,3 Mio de fr: (mois precedent:
851,7 Mio). Le mouvement de notre commerce extferieur par jour ouvrable
s'etablit ä 43,5 Mio de fr. (janvier 1961: 33 Mio) aux entrees et ä 26,2 Mio (janvier

1961: 24 Mio) aux sorties.

Valeur des
exportation»
eu % de la
valeur des

Mio de fr. Importations
72,8
84.8
60,3

Le solde passif du commerce exterieur en janvier 1962 s'elfeve ä 448,8 Mio
de francs, niveau encore jamais atteint jusqu'ici au cours d'un mois. Comparati-
vement ä janvier 1961, l'excfedent d'importation a approximativement double;
il a mfeme presque triple par rapport ä celui du mois de decembre dernier. Avec
60,3%, la part en valeur des exportations en pour-cent de celle des importations
a fortement flfechi en l'espace d'un mois et d'une annee.

Importations.Contrairement ä la tendance saisonnifere notee les arinees

prfecfedentes, les importations de decembre ä janvier ont cette fois progresse
tant en quantity qu'en valeur. Ce qui frappe en l'occurrence, e'est ayant tout-
l'accroissement de nos apprqvisionnements en graines oleagineuses, orge pour
l'affourragement, ffeves de cacao, sucre brut et avoine. Cependant, ä ces
augmentations, s'oppose une diminution notable de nos achats de froment pour
la mouture, de sucre cristallise et de fruits du midi.

Comparativement au mois de janvier 1961, soumis aux mfeme influences
saisonniferes, le volume des entries s'est accru de 30,5% et leur valeur de 31,9%.
Quantitativement, cette avance concerne principalement les arrivages de ma-

tiferes premieres, combustibles et carburants; dans le cas particulier, e'est le

renforcement des entries d'huiles pour le chauffage, de sables, terres et pierres,
ainsi que de charbon et de benzine, qui joue le plus grand röle. De mfeme, il
s'est imports de plus grandes quantity de fer et d'acier bruts, de substances
chimico-pharmaceutiques brutes, de matiferes premiferes pour la fabrication
du papier, ainsi que d'huiles minferales et de goudron.

L'augmentation quantitative des importations de denrees alimentaires
et matiferes fourrageres concerne notamment l'avoine, les graines oleagineuses,
les fruits du midi et le riz.

Dans le domaine des produits fabriques, les avions, les machines non felec-

triques et les automobiles figurent avec des plus-values sensibles par rapport
aux mois de janvier et decembre 1961.

Exportations de nos princlpales Industries

Valeurs d'exportatlon

janvier dgeembre janvier
1961 1961 1962 '

en millions de francs

Industrie textile 76,3 89,9 83,4
dont:
Schappe 0,9 1,1 1,2
Fils de fibres textiles articielles et fibrane 12,9 17,1 17,1
ELoffes de soie naturelle et de fibres textiles artificielles 11,3 12,9 13,0
Rubans cn soie et en autres textiles 0,9 1,2 1,0
Fils de laine 2,8 3,3 3,1
Tissus de laine 3,0 3,4 3,3
Fils de coton 5,1 5,8 4,8
Tissas de coton 14,7 16,3 13,9
Broderies 10,2 11,1 10,3
Bonneterie 3,3 4,8 3,6
Articles d'hablllement 4,2 3,7 4,1
Autres articles de confection 0,7 1,2 0,7

Industrie des tresses pour la chapellerie 3,6 4,1 3,9

Industrie des ehaussures 4,7 4,5 5,1
dont:
Chaussures en culr en 1000 paires 147,1 109,5 145,0
Autres chaussures en 1000 paires 10,8 33,9 69,8

Industrie mötallurglque ." 322,1 479,7 364,4
dont:
Machines non electriques 146,9 210,5 164,9
Machines et apparells electriques 36,7 47,5 40,9
Instruments et apparells 26,1 40,2 30,1

Montres / en 1000 Pi4ceS 2572,4 4621,3 2958,4Montres
\ en millions de fr. 75,7 136,6 85,8

Aluminium 7,5 9,7 7,9

Industrie ehlmlque et pharmaceutlque 135,4 155,0 134,5
dont:
Produits pharmaceutlques 32,5 38,7 30,0
Matlfcres colorantes organiques synthgtiques 38,3 32,3 37,8
Produits de parfumerie et cosmgtiques 3,6 7,3 4,1
Produits.chimiques 61,0 76,8 62,6

Uvres, revudSj Journaux..-. ."iv 3,8 5,5 4,1

Denrges alimentaires et tabaes 29,4 45,3 28,5
dont:
Fromage 10,0 17,5 7,3
Conserves de lalt et farlnes alimentaires pour enfants 2,9 4,2 3,2
Chocolat 4,1 4,9 3,7
Produits pour soupes et bouillons 2,9 2,0 1,7
Tabacs manufactures 2,4 7,3 5,1

Exportations. Le reeul saisonnier des exportations de decembre ä janvier
affecte, ä raison des deux tiers, les"envois ä l'etranger de produits de l'industrie
mfetallurgique, mais avant tout les machines non electriques et les montres.
Les sorties de produits chimico-pharmaceutiques et de denrees alimentaires
ont aussi notablement retrograde. Comparativement ä janvier 1961, nos
exportations ont cependant progresse en valeur, notamment en ce qui concerne les
machines non electriques et les montres. Les ventes de produits chimico-
pharmaceutiques n'ont pas sensiblement change en l'espace d'une annee.
L'augmentation des envois dans le secteur des textiles concerne notamment
les fils de fibres textiles artificielles et fibrane, ainsi que les etoffes de soie naturelle

et de fibres textiles artificielles. De mfeme, les livraisons ä l'fetranger de
l'industrie argovienne des tresses pour la chapellerie dfepassent, en valeur, les
resnltats notes en janvier 1961. En ce qui concerne l'industrie des chaussures.
les exportations de chaussures de gymnastique ont sensiblement progresse.
Quant aux denrees alimentaires et tabacs, il s'est exportfe surtout plus de tabacs
manufactures, mais en revanche beaueoup moins de fromage qu'en janvier 1961.

Fournisseurs et dfebouehfes. La Suisse a exporte pour 34,9 Mio de fr.
(+ 13,8%) de plus de marchandises fe destination des pays de la CEE et pour
11,1 Mio (+ 9,5%) de plus aux Etats membres de l'AELE qu'en janvier 1961:
en l'occurrence, ces deux communautes partieipent respectivement ä raison
de 42,2 et 18,7% ä la valeur totale des exportations (janvier 1961: 40,5 et
18,7%). En ce qui concerne la CEE, cette avance a trait surtout ä nos ventes
ä la Republique federale d'Allemagne, ä la France et ä l'Italie. Dans le domaine
des pays de l'AELE, on enregistre notamment une augmentation des exportations

dans notre commerce avec l'Autriche et la Suede. Aux importations,
nos achats aux pays de la CEE se sont accrus de 132,2 Mio de fr. ou 25%, alors
que ceux ä l'AELE ont progresse de 34,6 Mio ou 33%; cette evolution est due
surtout aux livraisons de la Republique federale d'Allemagne, ä un certain
fecart aussi ä Celles de l'Italie et de la France, ainsi que de la Grande-Bretagne
et de la Sufede. Nos approvisionnements dans les pays de la CEE representent
cette fois 58,4% et ceux en provenance de l'AELE 12,3% des importations
totales (janvier 1961: 61,7, respectivement 12,2%).

D'aprfes les chiffres absolus, notre commerce avec les fournisseurs et
dfebouehfes d'outre-mer s'est dfeveloppfe au regard de janvier 1961, en prfesence
d'une augmentation en pour-cent de nos exportations totales seulement. Nos
echanges de marchandises avec les Etats-Unis d'Ainferique, principalement,
ont progresse. Au surplus, il convient de souligner l'accroissement des importations

en provenance du Mexique, de l'Argentine, du Brfesil, du Japon et de
la Rfepublique de l'lnde, de mfeme que le renforcement de nos ventes au Canada.
En revanche, le Brfesil et le Mexique ont perdu de leur importance en tant que
dfebouehfes pour nos produits.
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Prlnelpaux partenalres eominerclaux

Importations Exportation»

janv. dfee. janv. janv. janv. janv. ddc. janv. janv. janv.
1961' 1961 1962 1961 1962 1961 1961 1962 1961 1962

cn millions
de francs

en % des
importations

totales

en millions
dc francs

en % des
exportatlons

totales

Rfep. fisd. d'Allcinagne 265,5 312,2 334,5 31,0 29,6 100,3 157,9 112,7 16,1 16,5
France 115,8 131,3 133,7 13,5 11,8 45,9 62,4 57,7 7,4 8,5
Italic 88,7 106,1 113,3 10,3 10,0 55,7 73,3 64,7 8,9 9,5
Belgique-Luxembourg 29,6 41,8 42,8 3,5 3,8 19,1 31,0 22,3 3,1 3,3
Pays-Bas 29,3 37,S 36,8 3,4 3,3 31,8 33,2 30,3 5,1 4,4

CEE Total 528,9 629,2 661,1 61,7 58,4 252,8 357,8 287,7 40,5 42,2

Autriche 19,0 25,6 26,2 2,2 2,3 20,8 28,8 28,3 3,3 4,1
Grande-Bretagne 51,6 52,7 63,4 6,0 5,6 40,0 41,9 40,4 6,4 5,9
Portugal 1,9 2,7 2,1 0,2 0,2 8,1 7,0 7,4 1,3 1,1
Dänemark 9,6 10,7 14,7 1,1 1,3 11,7 14,2 11,1 1,9 1,6
Norvege 4.2 3,2 2,9 0,5 0,3 10,4 8,6 8,7 1,7 1,3
Suede 15,4 23,9 25,5 1,8 2,3 18,5 27,2 24,4 3,0 3,6
Finlandc 3.2 5,5 1.7 0,4 0,4 7,3 9,8 7,6 1,2 1,1

AELE Total 101,9 124,3 139,5 12,2 12,3 116,8 137,5 127,9 18,7 18,7

Espagne 9,6 15,0 12,4 1,1 1,1 8,9 20,7 12,0 1,4 1,8
Tchiicoslovaquie 5,1 8,5 9,1 0,6 0,8 3,5 6,9 4,2 0,6 0,6

Europe Total 665,3 S02.9 845,0 77,6 74,7 410,7 562,9 461,2 65,8 67,6

Rep.de l'Afrique du Sud 1,2 1,7 3.9 0,1 0,3 • 7,0 7.4 6,4 1,1 0,9
Inde 2,0 4,0 4,0 0,2 0,4 8,0 10,6 7.8 1,3 1,1
Hongkong 0,6 0,8 0,8 0,1 0,1 9,2 13,2 10,0 1,5 1,5.
Japon 9,1 12,7 12,3 1,1 1,1 14,7 19,5 14,3 2,4 2,1
Canada 13.4 13,6 10,5 1,6 0,9 9,0 15.4 11.5 1,4 1.7
USA 104,5 99,9 171,5 12.2 15,2 50,4 75,3 56,1 8,1 8,2
Mcxique

'
2,2 3,5 7,3 0,3 0,6 8,4 9,9 5,8 1,3 0,9

Bresil 3,7 4,8 5,7 0,4 0,5 9,7 11,1 6,7 1,6 1,0
Argentine 3,3 5.1 6,6 0.4 0,6 12,8 13,5 11.9 2,1 1,7
Confederation auslr. 2,2 0,8 2.7 0,3 0.2 9,5 10,3 10,1 1,5 1,5

Outre-nier Total 192,3 200,9 286,1 22,4 25,3 213,5 288,8 221,1 34,2 32,4

Prinetpales merchandises lmportfces

Janvier 1961

Tonnes Mio de fr.
Janvier 1963

Tonnes Mio de fr.
Denrdes nllmentalros, holssons et fonn-ages

Gros bfetail de boucherie pieces 539 0,6 1 618 1,8
Viande fralclie et eongelee 1 199 4,5 3 166 10,2
Preparations de viandes 309 1,8 379 2,5
Volailles mortes 1 633 5,3 1 605 5,1
Poissons 526 1,6 596 ' 1,9'
Preparations et conserves de poissons

' 826 2,7 1 058 3,5
Conserves de lail 260 0,5 294 0,4
Beurre 754 2.8 15 0,1
Froinage 666 2,7 655 2,5
Oeufs avcc coquiilcs 1 600 3,9 1 812 3,7
Miel 227 0,3 319 0,5
Legumes frais 9 811 7,3 9 527 8,1

Preparations de legumes 794 1.4 835 1,6
Legumes sees et legumiueuses 1 392 1,8 1927 2,6
Fruits du midi 17 778 15,8 22 059 22,2
Conserves et jus dc fruits 681 1,1 1 272 1,8
Cafe brut 2 228 7,9 2 745 8,8
The 72 0.5 117 0,9
Froment pour la mouturc 17 23-1 * 6,2 14 958 5,9
Fromcnt pour l'affourragement 3 422 0,9 4 653 1,4
Orge pour l'affourragement 15 287 3,8 15 257 4,0
Avoinc 6 255 1,8 14 134 3,7
Mals 8 495 2,3 8 186 2,3
Riz 2 058 1.2 6 127 4,0
Matures ä brasser 7 359 4,1 6 615 2,9
Graines oieagiueuses 5 026 3,7 12 763 9,5
Huiles et graisses comestibles 2 307 3,3 2 702 4,6
Sucre brut — — 3 080 0,7
Sucre crisLallise 10 118 3,9

'
10 117 3,2

Ffeves dc cacao 1 312 3,6 3 537 8,2
Yins en füts hl 101 706 7,2 105 480 7,8

%

Matteres premiferes

Janvier 1961 Janvier 1962

Tonnes Mio de fr. Tonnes Mio dc fr.
Produits fabrlques

Produits pharmaccutlqucs 172 4,6 179 5,1

Produits chimlques 20 882 36,1 22 487 35,7
Couleurs 1166 6,3 1 189 6,3
Produits dc parfumcric et eosrhetlqucs 96 2,0 112 2,5
Ouvragcs en matlfcres plastiques 1 169 7,7 1 417 9,5
Ouvrages en caoutchouc 1 065 7,0 1 688 10,6
Cuir 265 5,5 270 5,9
Bois de construction et bois d'ceuvre

prepares 12 976 4,6 20 182 7,7
Plaeages et ouvragcs cn bois 1 882 4,0 2 2-16 4,6
Papiers et cartons 3 864 6,9 4 921 9,1

Llvrcs, revues, journaux 1 427 5,6 1 674 7,1

Fils de fibres textiles arlifieielles et fibrane 734 7i4 914 9,6
Etoffcs de soic naturelle et dc fibres

textiles artifieielles ' 254 7,9 323 9,5
Fils de laine 217 3,4 - 224 2,9
Tissus de laine 168 5,1 156 4,8
Tlssus de coton 517 7,9 575 8,8
Tapls de pleds 303 4,2 337 5,0
Bonneterie 157 7,6 119 7,6
Articles d'habillement 124 7,3 133 8,8
Autres articles de eonfection 137- 1.4 137 1,8
Chaussures cn 1000 paires 457 5,2 436 5,0
Ouvragcs en ceraniique 7 051 4,3 10 532 5,6
Verre et ouvrages en verre 3 263 5,8 4 890 7,5
Picrres gemmes travailiees kg 31 6,9 ' 69 '8,0

Bijouterie et joaillerie 1 2,9 1 3,1

Tuyaux et accessolres de tuyauterie en fer 8 934 10.3 10 894 13,2
Outlls 408 5,3 434 6,3
Machines non felectrlqncs 10 673 83,7 14 8-18 126,2
Machines et appareils feiectriqucs 2 659 31,5 4 423 40,4
Instruments et appareils 333 15,1 423 20,5
Automobiles pifeces 14 392 73,0 17 525 95,3
Parties et accessolres d'automoblles

et de tracteurs (sans moteurs) 499 688 5,5
Motocycles et mopeds pieces 4 435 ^,1 5 981 2,8
Avions plfcces 4 0,4 7 61,1
Pifcces dfetachfees d'avions (sans moteurs) 35 11,6 23 5,4

44. 22. 2. 62.

Konsultative Kommission für Handelspolitik

Die Konsultative Kommission für Handelspolitik hat am 20. Februar 1962

in Bern unter dem Vorsitz von Herrn Botschafter Dr.' E. Stopper, Direktor
der Handelsabteilung, über die Frage der Verlängerung der Gültigkeitsdauer
des Bundesbeschlusses vom 28. September 1936 über wirtschaftliche Massnahmen

gegenüber dem Ausland beraten. Iu e*ner eingehenden Aussprache kam
die einstimmige Auffassung der Kommission zum Ausdruck, dass es zur
Weiterführung unserer bisherigen Handelspolitik notwendig ist, den betreffenden
Bundesbeschluss zu verlängern. Die vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

ins Auge gefasste neue Gültigkeitsdauer von zehn Jahren<sowie
die ^Beibehaltung der aus militärischen Gründen wichtigenfEinfpbrbfesChrän-
kungen auf den schweren Lastwagen wurde von der grfo&en Mejif£^-tkl?^Kom-
mission befürwortet. • '

Die Kommission wird demnächst wieder zusammentreten, um über die
GiQidkonzeption des von der Schweiz angestrebten Assoziationsverhältnisses
mit der EWG einen Meinungsaustausfch zu pflegen. 4 44. 22. 2. 62.

Commission consultative de politique commerciaie

La Commission consultative de politique commerciaie s'est röunk le
20 fevrier 1962 ä Berne sous la presidence de M. l'Ambassadeur E. JStopper,
directeur de la division du commerce; eile a dölibere de la prorogation de

1'arrete föderal du 28 septembre 1956 concernant les mesures de defense eco-
nomique contre l'etranger. Apres une discussion approlondie, la Commission a

conclu ä l'unanimite qqe la poursuite de notre politique commerciaie actuelle
rendait cette prorogation necessaire. A une. large majorite, la Commission

approuve cette prorogation' pour' une duröe de dix ans, comme l'envisage le

Departement federal de l'ecouoinie publique, ainsi que le maiutien, important
du point de vue militaire, des restrictions ä l'importation des cainious'lourds.

La Commission se reunira prochainement pour discuter des principes de

base de l'accord 4'associalioh que la Suisse envisage de negocier avec la CEE.
' " \ ^ 41. 22.2. 62.

Tabac brut 1 045 7,1 1 108 7,9
Sables, terres et pierres 115 258 2,4 155 804 4,0
Charbon 175 959 14,0 213 550 16,7
Benzine 67 55-1 10,8 101 235 15,8
Huiles iniiUT.'ile.s et huiles dc goudron 31 235 5,2 47 904 6,6
Produits de graissage 4 328 3,1 5 833 4,1
lluiles pour le eliaufrage 208 726 24,6 252 60Ö 29,3
Oxyde d'aluininiuni 8 239 2,5 6 062 1,8
Engrais 19 592 2,2 15 196 2,0
Substances chimico-pharniaceutiqucs brutes 13 300 21,2 31 036 25,6
Caoutchouc brut 1 771 4,1 907 2,2
Cuirs et peaux 833 1,9 986 2,5
Bois d'ceuvre (brut) 16 598 4,2 19 216 4,2
Matlfcres premiferes pour la fabrication

7,7du papier. 14 982 6,7 29 201
Cellulose pour la fabrication de fibres

1,6textiles artifieielles 2 416 2,0 2 127
Soie brute 57 2,6 58 3,0
Matifercs premiferes pour la fabrication

32 1,0de la schappe 22 0,5
Laine brute 781 5,4 923 6,6
Trait 455 4,9 518 5,9
Coton brut 5 255 17,4 7 320 23,4
Plerrcs gemmes brutes 1 0,5 1 0,4
Fers et aeiers bruts 15 784 5,7 39 824 13,0
Barres cn fer et cn acler 13 964 8,2 20 790 11,2
Profilfes en fer et en acler 13 317 6,7 20 244 10,3
Töles de fer et d'acicr 38 968 28,0 45114 28,2
Aeiers alltes 4 944 14,1 7 149 15,2
Culvrc brut 5 038 14,2 4 483 12,4
Nickel brut 86 0,7 181 1,4
Aluminium brut 1 943 4,2 1409 3,1
Plomb brut 2 764 2,3 3 309 2,6
Zinc brut 1 112 1,2 1 998 1,8

Etain brut 31 0,3 82 0,9

Alggrie
Liste des mareliandises pouvant Strc import6es selon lo regime dotd'autorisation

de transfcrts pröalablcs» ou eelui de «rautorisation pröalwlc».

La Feuille. officielle suisse du commerce N° 29 du 5 fevrier. 1^62 a piiblie
une liste commune de produits demi-finis et de biens d'equipement pouvant
etre Importes en France selon la procedure de l'autorisation de, transferts
prealables (marchandises liberees du eontingentement de l'importation) ou
ce^le de l'autorisation prealable (articles con fingentes). i

11 ressort d'un avis paru dans le «Reeueil des actes administrates» N° 11

du 6 fevrier 1962 que cetj-e liste a ele aussi rendue applicable ä l'Algerie.
44. 22. 2. 62.

\
Ausland-Postüberweisungsdienst - Service intern, des virements pd^taux

Umrechnungskurs vom 21. Februar 1962 - Cours de conversion dfcs le 21 fivrier 1,982

Belgien und Luxemburg: Fr. 8.73%; Dänemark: Fr. 63.15; Deutschland:
Fr. 108.65; Frankreich NF: Fr. 88.70; Italien Fr. —.70, Marokko: DH:
Fr. 86.70; Niederlande: Fr. 119.95; Norwegen: Fr. 61.05; Oesterreich: Fr. 16.82;
Schweden: Fr. 84.30.

Grossbritannien und Irland (Eire): 1 £ Sterl. Fr. 12.22. Zahlungen durch
Vermittlung der (par intermödiaire de la) Swiss Bank Corporation, London;
Postcheckrechnung Nr. V 600, Basel. " 44. 22.2.62. C
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Einfuhrregime für französische Messen i/Jahre 1962

Schweizerische Firmen, die sich im Jahre 1962 / französischen Messen
beteiligen werden und auf die Zuteilung eines Sondkontingentes Anspruch
erheben, werden gebeten, sich unverzüglich in jedtfFall vor Samstag, den
3. März 1962, bei der Schweizerischen Zentrale fipfandelsförderung, Drei-
königstrassc 8, Zürich, anzumelden, unter Angabe fiender Daten:

1. Messe, an der die Beteiligung vorgesehen/t-
2. Standfläche in m2, reserviert für Produkt/für welche das Kontingent

begehrt wird. j' I

3. Bezeichnung der auszustellenden Produce mitgleiehzeiliger Angabe
der französischen Zoll- und UnterzollpßitionJ

4. Betrag des gewünschten Sonderkontingents, i

5. Betrag des in den Jahren 1959, 1960 uiö 1961/rhaltenen und effektiv
ausgenützten Messekontingents und dk danid belegten Standfläche.

/ / 43. 21. 2. 62.

Rögime d'importation pour les foires et expositions frangaises en 1962

Les maisons suisses qui exposeront. en 1962 aux manifestations eommer-
ciales fran^aises de caractere international et qui desirent beneficier de eontin-
gents sont priees de s'annoncer le plus töt possible et en tout eas avant le

samedi 3 mars 1962 ä 1'Office suisse d'expansion commercialc, Dreikönigstrasse

8, Zurich, en accompagnant leurs demandes des indications suivantes:
1° Foire ä laquelle une participation est prevue.
2° Surface du stand en m2 reservee aux produits pour lesquels le con¬

tingent est demande.
3° Denomination des produits ä exposer avee indication de leurs position

et sous-position douanieres franchises.
4° Montant du contingent desire.
5° Montant du contingent special de foire obtenu en 1959, 1960 et 1961

et effectivement utilise; surface de stand oecupee. 43. 21. 2. 62.

Redaction: Division du commerce du Depart, federal de l'economie publique, Berne.

Kilometerzähler
Autouhren
Kaba
Auto -Schlüssel

KUSTERER

H. K. JETZER & Co., ZÜRICH
Zimmergasse 9 — Tal. (051) 34 34 30

Das

Werlschriften-
Kontpollbuch

mit losen Blättarn Ist bal den

hautigan Steuervarhältnissen eine
besonders wertvolle Hilfa. Es Ist
ein Ringbuch mit .Wertschriften-
Invanturblättern und
Couponkontrolle. Ein prektisches Baispiel
ist ledern Buch beigegaben und
ariaichtert die Einrichtung der
Kontrolle. Preis Fr. 34.50.

Gerne geben wir Ihnen das Buch
odar Mu8terbiätter zur Ansicht,

I Ersparnisanstalt Bütschwil
Die Akticfite unserer Bahk werden hiermit zu der Dienstag, den 13. März 1962,

nachmittags 5 Uhr, /der «Brauerei», Bütschwil, stattfindenden

eingeladen.
ordeiitlichen Generalversammlung

Traktonden:
1. Abnale des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1961, des Berichtes

der jotrollstelle und Entlastung der Verwaltung.
2. BescMsfassung über die Verwendung des Reingewinnes. »
3! Utnp-
Gcschpbericht, Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz und Bericht der Kontrollstelle

liegen 10 ic vor der Generalversammlung bei unsern Geschäftsstellen zur Einsicht anf.
Die jjritlskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis des Aktienbesitzes

bis spätes!" Mon,a9> den 12. März 1962, mittags, bezogen werden.

Hüls»". 25. Januar 1962. Der Verwaitungsrat.

ZOrlch, ^\Bahnhofitr, 65. TalS3078»

Aktiendruck n JaBres mm
Aschminn & Schell-
Buctidmckerö mr Frv° „Zürich 25 Tri. 1051^"64

Junger Prokurist In ungckiindig£. Stel-
lung sucht Stelle in cntwlcklur^biger

Firma als

Geschäftsfühjir
_

kaufm. Leifi*
wenn möglich im Räume I/51"" ~ Zuf> ~
Zürich. Bisher In Handel, »dustrie und
Fabrikation tätig. Bilanz.'^01".
Sprachkenntnisse in FranzöslseV Englisch Ita¬

lienisch./

Offerten mit Angabo dqkonkreton Ver-
'llenstmogilchkelt untcr^'üffre ® 80251

an Publlclta**crn-

Verlangen Sie von SHAB. unentgeltliche

Zusendung vor^robenummern dar

Monatsschrift «Die Vkswlrtschaft»-

STAtLMÖBEL

Büromöbel +
/ Betriebseinrichtungen

kezugequeliennachwele durch:

FR GUT AG. HÄGENDORF/SO
S'Uhlniöbei* und Nletnllwaren-Fabril

Telephon 062/6 91 49

/

iG. Hotel Julierhof, St. Moritz-Campfer
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung

^ Mittwoch, den 7. Miirz 1962, um 14.30 Uhr, Im Restaurant «Bahnhofbnf let >, Chur.

' Traktanden:
1. Genehmigung der Schlussabrechnuiig per 28. Februar 1962 und Festsetzung des

Liquidationsbetreffnisses.
2. Döcharge-Erteilung.
3. Beschlussfassung über die Auflösung der Gesellschaft und deren Löschung im Handelsregister.

Die zu genehmigenden Rechnungsausweise Hegen mil dem Kontrotlbericht ab heute im
iüro der Firma Karl Storz AG., Pfisterplatz, Chur, zur Einsichtnahme durch die Aktionäre

auf.
Chur, den 22. Februar 1962. Der Verwaitungsrat.

HYSPA Hypothekar^ & Sparkasse AG.
,i. i •'•»•... i ii »s »(-.|. 1.i, e H > I-

Gemäss Beschluss der .Generalvereammlung ler Aktionäre, ist "die Dividende für das
Geschäftsjahr 1961 auf 5 yt % festgesetzt worden.

Der Coupon Nr. 8 unserer Bank wird« njit ; '

Fr. 27.50
abzüglich 30% eidg. Steuern, an unserer Kasse, sowie bei sämtlichen Geschäftsstellen der
Schweizerischen Bankgesetlschaft, eingelöst. [

Aarau, 19. Februar 1962. Die Direktion.

American European Securities Company
-

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
la 13 mars 1962, ä Jarsay City, avec l'ordre du jour suivant:

1° Election des administrateurs pour l'exercice 1962.
2° Autoriscr les administrateurs ä distribuer en 1963, s'ils le jugent opportun, un eventuel

divldcnde provenant de «capital gains« realises en 1962, soit en especes, soit en titres,
cecl au cliolx de I'actlonnaire.

3° Approbation ou rejet de la proposition faitc par 1c conscil d'adminislration pour le
choix des vörlficateurs des comptcs independants pour l'exercice 19132.

4° Discussion dc toute autre question pouvant rdguliercmcnt dtrc porlce devant l'as-
semblde.

Lcs portcurs dc certificats (Tactions American European Securities Company, inscrits
au nom de MM. Pictet & Cie, propridtaires de ces titres ie Ier fevrier 1962, qui desirent faire
usage de leur droit de vote, sont prlds de ddposer leurs tltreS jusqu'au 7 mars 1962 aux guichcts
de:

MAI. Pletet & Cie, 6. rua DIday, Geneve.

qui tiennent ä leur disposition les formuics dc pouvolr ndecssaires.

Societe Genevoise d'Instruments de Physique
Messieurs lcs actionnaires sont convoquds en

assemblee generale ordinaire
pour le veudredl 9 mars 1962, ä 11 haures 15, nu sldge social, 8, rue des Vlaux-Grenadiers,
ü Gendve,

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'adminislration sur l'exercice 1960-61.
2° Rapport des contröleurs des comptes.
3°,Votatlon sur la conclusion de ces rapports. Ddcision sur Taffectation dtl bdndfice.
4° Ddchargc ä donner au conseil d'administration pour sa gestio» et aux contröleurs

de leurs mandals.
5° Nomination d'un administrateur.
6° Nomination des contröleurs des comptcs et fixation dc leurs emoluments.

1

Messieurs lcs actionnaires, ddtcnteurs d'actlons au porlcur. qui ddsircnt prendre part
ä Tassembldc, devront ddposer leurs titres jusqu'pu mercredi 7 mars 19132 ä 12 hcurcs au
plus tard cliez:

AIM. Lombard, Odler & Cie, Genöve
' AIM. l'letet dt CIc. ' Gendve.

• Socldtd dc Banque • Suisse,
'

Gendvc
Uulon do Bonqucs Suisses, Geudvc

Messieurs les actionnaires proprletalrcs d'actlons nominatives, scront convoqucs par
lettre reeoinmandde expedite ä leur dernldre aclressc inscrite sur le rcgislrc des actions.

Le bllan, lc coinptc dc profits ct perles, le rapport de gestio», aiiisi que cclui des
contröleurs scront ä la disposition des actionnaires, *lfcs lc 26 fevrier 1962 au siege de la socidte,
8, rue des Vicux-Grenadiers, ä Gcndvc.

i.e conseil (1'ndmliilslnitlon.

Nicht nur formschön, auch
in den Schreibeigenschaften
hervorragend!
Überzeugen Sie sich selbst.
Unvarbindliche Probebestellung
auf Verlangen.

ErNSI 3asl AG
Zürich: Geßnerallee50,Tel.(051)236757
Laden: Löwenstr. 60, b. Hauptbahnhof
Aarau: Kasinostr. 36, Tel. (064) 2 82 25

Vertretunoeo und Service-Stellen in allen
Kantonen.

Foire de
Leipzig

4-13 mars 1962

Presentation de toules les branches

de la technique moderne et de biens

de consommation de plus de 50 pays

Le centre da commerce important

pour i'Est at i'Ouest

Leipziger Messeamt

Hainstrasse 18a, Leipzig C 1

Rapräsantation en Suisse,

Boite Poslaie, Zurich 39
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r*? * »5» nfi^i objektiv betrachtet

Wik

begeistert die neue, von Grund auf voiielektrisch konzipierte

abb^eh» electric 20 \
dank einfachen Funktionen und sachlich-schöner Form.

Die«weicheSchnelIigkeit»derÄdler electric 20 gewährleistet erhöbe
Betriebssicherheit gepaart mit harmonisch flüssigem Schreiben.
Automatische Papiereinführung, begrenzter Wagenrücklauf, DauerA
anschlagtasten und Dauerleertäste sind charakteristischeVorzüge der,
neuen Adler electric 20. Elektrische Adler-Modelle ab Fr. 1690.-

bürorfürrer
Abt. Büromaschinen Fraumünsterstr.13 Zürich 1 Telefon 051/271550
Abt. Bürobedarf Münsterhof 13 ' Abt. Büromöbel Tödistrasse 48 Zürich 2

Wir/ich interessiere(n) mich/uns für:

Adler electric 20 Dokumentationq O Unverbindliche Vorführung und Probestellung

Name

O Adresse

o Ort

MIGROS-GENOSSENSCHAFTS-BUND

Rückzahlung der Anleihe Serie T 1950
Gemäss den Ausgabcbcdiiigungen wird unscre«Anleihe Serie T 195(1 von

2 Millionen Franken am 28. Februar 19G2 zur Rückzahlung fällig. Ab diesem
Dalum werden die Titel gegen Barzahlung entgegengenommen von der

MIGROS BANK, Scidcngassc 12, Zürich;
Hanptkassc des Migros-Gcnosscnschafls-Bundcs,
Liminalslrussc 152, Zürich 5. und
den regionalen Migros-Genossenschaflcn an
deren Hauptsitz.

Die Titel können auch eingesandt werden. Der Gegenwert wird dann spesenfrei

durch die Rost überwiesen.

liinc Konversion ist nicht vorgesehen. Wir machen unsere Obligationäre
jedoch darauf aufmerksam, dass die MIGROS BANK glinstige Anlagcinöglich-
kcilen bietet und Sie hei der Wiederanlage gerne beraten wird.

Jede weitere Verzinsung hört mit dem 28. Februar J962 auf.

Die Vermilkinq.

Societe anonyme des Teleferiques de \erbier

Augmentation du capital 1962, \
1. L'asscinhlöc gcnörale du 16 fövricr 1U(>2 a porlc le capital social de la SocVö anonyme

des Tclöföriqiies de Verbicr de F"r. 2 4011 000 ä Fr. 3 000 000, pur l'ömlssion de'200 actions
iionvelles de Fr. 500 de vnlcur nominale.

2. i.a souscriptlon des 1200 actions!nouvcllcs. ne fall pas l'objcl 'djgnc ömiksio, publique.
Oes actions sonl mises ä la disposition des anciens aclionnalrcs qui peuventiouscrlre ä
litre Irröductlblc ä 1 action nouvellc pour I actions ancicnncs. •

3. L'einission sc fern au prix de F'r. 500 net par litre: le timbre federal d'ömisslotscra sup-
porle par la societe. • \

4. Les actions nouvcllcs ne donncront pas droit au dividendc pour I'cJtcrcicc 1962.
5. La souscriplion est ouvertc du 16 fevricr an 16 mars 1962. Passe cc ddlal, tout acjonnuirc

qui n'nura pas cxcrcc son droit de souscriptlon sera prtfsume v uv'olr renoncö et n'iiru plus
uueun droit dc recours. \

6. Lc droit dc souscrlplion est reprösentö par le coupon 12b. Cc coupon qu'il ait etlutilisd
ou noil pour rcxcrclce du droit de souscriptlon n'aura plus aucunc valcur quclonquc
aprts lc 16 mars 1962. • A

7. Les bulletins dc souscrlplion ct In circulairc rclatifs ä l'auginentatlon du capital poWonl
dire obtcnus auprts de M" Rudolphe Tisslercs, uvocat, ä Martigny-Villc. \

8. Les souscrlpteurs vcrscronl la contre-valcur de la llbörallon deleu'rs,actions pour le llimars
1962 au plus tard au comptc N° 21434 aupri's.de la Banque cantonale du Valals ä llou.
A defaut de liberation des actions dans lc delal fixd, les souscrlptciirs scront Irrövocäjle-
ment döclius de leur droit de souscrlplion. ' ' T

\
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Präzisions-Stahlkugeln von 0,35 mm
bis 3,17 mm
Durchmesser

Roulements Miniatures SA Bienne/Suisse

3 Vt %

100%

fr

Sociäte des Forces Motrices
du Grand-St-Bernard

Bourg-St-Pierre (Wallis)

Anleihe von Fr. 25000000 nom. von 1962
für die Finanzierung der zweiten Bauetappe zur Nutzbarmachung der
Wasserkräfte des oberen Einzugsgebietes der Dranse d'Entremont.
Vom Anleihensbetrag hat sich die Gesellschaft Fr. 2 000 000 nom.
reserviert, so dass Fr. 23 000 000 zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt
werden.

Anleihensbedingungen:
Laufzeit: längstens 15 Jahre;
Titel: Inhaberobligationen von Fr. 1000;

Kotierung: an den Börsen von Basel, Zürich, Genf, Bern und Lausanne.

Emissionspreis:
zuzüglich 0,60% halber eidg. Titelstempel.

K
Zeichnungsfrist:
vom 22. bis 27. Februar 1962, mittags.

Detaillierte Prospekte, sowie Zeichnungsscheine können bei den Banken

bezogen werden.

21. Februar 1962.

SCHWEIZERISCHER BANKVEREIN
r - «

SCHV^^Rf^GHE-KR6DEfeN<&>5^L:lL.^*v^-»S(GI^A/E}ZERtSCHE BAtWGESEUS^tAFT. -
schWhzeriscne voujp^ite* • fSmtsi & ca. act * mSä;. a-wV". -A.SARASINACIE.
WAADTLÄNDER KANTONALBANK .WALLISER KANTONALBANK

Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Fondöe en 1833

Les actionnalres sont convoqucs en

assemblee generale ordinaire
samedl 24 mors 1862, ü 17 heures 36. ä I'Hötel de \ Mir de llullc.

Ordre du Juur:
1» Rapport de gestlon pour 1961, comptes annuels et bllan au 31 dccembre 1961.
2° Rapport des vörlfleatcurs.
3° Approbation des eouiples 1961 et döcharge aux organcs respunsables.
4° Attribution du bönöflce.
5° Nominiillons slaluliilrcs.
6° Divers.

Le bllan et Ic compte de profits et pertes au 31 döcembre 1961. les rapporls du eonseil

d'admlnlslraliou et des vörificaleurs, les propositions concernalit l'cmploi du bcnöficc seronl
ä la disposition des actionnalres ä partlr du 22 fövrier 1962.

Les aelionnaires desirenx d'assister ä 1'assemblce sont pries de döposer leurs actions
ou un eertlfical valable, au plus tard jusqu'au 20 mars 1962, auprös de lu Banque populaire
de la Gruyere ö Bulle qui döllvrera les cartes d'admission.

llullc, le 20 fevrler 1962. Le |iresident du cousell d'adminlstratiou:
Gusluve Dupasquicr.

Bank Landau & Kimche AG.
Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
uuf Donnerstng, den 6. Marz 1962, 16.36 Uhr, Int Uoiulzll der Uunk, Tulslrasse 62. In Zürich,
eingeladen.

Traktanden:
1. Abnahme der Gewinn- und Verluslrechnuug pro 1961 und der Bilanz per 31. Dezember

1961 sowie des Geschäftsberichtes.
i 2. Berieht der Kontrollstelle.

3. Döehargc-Krlellung an die Verwaltung.
4. Bcsehlussfassung Ober die Verwendung des Saldos der Gewinn- und Verlnstrechriung.
5. Statutarische Wählen.
6. Diverses.

Die Stlmmkarleii für die Generalversammlung können gegen Vorweisung der Aktien
oder genügenden Ausweis über deren Besitz bis und mit dem 7. März 1962 während der

Kassastunden bezogen werden.

Zllrleh, den 20. Februar 1962. Der Verwaltunysrat.

i
Der SHAB-Leser-
kreis isl kaufkräftig.

Nutzen Sie diese
Kaufkraft —
inserieren Siel

Varlsagen Sie

unentgeltlich
vom SHAB

Zusendung von
Probenummern der

Monatsschrift
«Die

Volkswirtschaft»

publicitaires
.» MUBA

ou caaeaux de jubiles Habe 21. stand 6828

Un ehoix enorme — et toujours les dernieres nouveautes!
Pour chaque budget — pour tous les goüts. Nous vous
aiderons avec plaisir ä trouver l'article qu'il vous fautl
Demandez desf aujourd'hui, sans engagements, la visite de
notre representanL Showroom (Station-service des briquets
RONSON) au centre de Zurich, Zähringerplatz 14.

Fabrication et representations generates: Kempterstrasse 5
Kurt Herzog SA., Zurich 7 Tetiosn 32 67-96

Öffentliches Inventar, Rechnungsruf
Beiratschaft mit Vermögensverwaltung

*
Durch Verfügung ties Rcgieriingsstnlthalleramlcs Obersimmcn-

tal in Blankenburg ist über das Vermögen des Herrn

Johann Jakob Rieben verw. Blatti
geb. 28. April 1889, Johannes sei., von Lenk, Handelsmann. Sägerei
und Hobclwerk Matten i. S.. Baumaterialien, wohnhaft in Znei-
shnuiMi. ein öffentliches Inventar grin, Art."398, Abs. 3, ZGB, zu
errichten.

Mnssaveririiller: Die Beirätin mil Vermögensverwaltung, Fräulein

Klsbelb Miellen. Laborantin. Spital, Inlerlaken.
Die Gläubiger und Bürgsehaflsgläubiger werden aufgeforderl,

ihre Ansprüche bis und mil dem 27. .März -1962 beim Heyforunys-
slalthnlternnit Oberslimuental In Khiiikenhiirft sc-hriftlieh und gestempelt

einzureichen. Für nicht eingegebene Forderungen besteht keine
Haftung.

Die Schuldner haben ihre Schulden innert der gleichen Frist beim
unterzeichneten Notarialsbureau anzumelden.

Zvvelslmmeu, den 20. Februar 1962.

Die Rcuiiflrnytcii:
Ed. und Dr. H. Imobersteg,

Advokatur-,und Notarialsbureau.

uisod®ss
HängeregTstratur

Für das Büro: Rüegg-Naegeli + Cio AG Zürich Baftnhofstr.22 Tel 051/2337 07

Für elektrische Arbeitsweise

konstruiert.

Modernste Bauart mit
Typenrädern im Druckwerk.
Ruhige Arbeitsweise.
200 Drucke in der Minute.

Generalvertretung:

ADDITIONS-* RECHENMASCHINEN A.G.

Zürich 23 Bahnhofplatz 9 Tel. (051) 27 01 33

Schweizerische Automaten-Gesellschaft AG.

Bern

Einladung zur. ordentlichen Generalversammlung
Douucrstuy, den 8. .März 1962. lormlltuys 11.36 I hr. Im I. Sloek des Cafe •Rudolf.,

Liinpeiislrnsse I, Hern.

Truklniideii: ^1. Protokoll.
2. 'Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahrcsrcchnimg per 31. Dezember 1961

sowie des Berichtes der Kontrollstelle. DeelHuge-Krteihmg au die Verwaltung.
3. Bcsehlussfassung über die Verwendung des .lahrcscigclmisscs.
4. Slalutcu-Revislon (Art. 1: Anpassung der französischen l'ohersctzimg der Firma-

bezeichnung und Aufführung der 11alienischen Firniabezciciimmg. Art. 1: Umwandlung
der Inhaber-Aktien In Nnincn-Aktlcn).

5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Diverses. •

Bilanz. Gewinn- und Vcrlnstreehnung. sowie Text der hcantrnglcn Stalnlcusinderuu
liegen von heule an im Bureau der Gesellschaft, Kramgasse 52, Bern, zur Einsicht der Aktionäre

auf.

Ueru, 22. Februar 1962. Der Venvultiuiysriit.
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FLUG-UNFALL' VERSICHERUNGEN zu «günstigen
.Bedingungen und Prämieft bei'den.
in der.Schweiz konzessionierten

Sofort greifbare Policen durch J. R. AEBLI & CIE. AG., Talstrasse 66, Zürich 1, Tel. (051) 274790 Versicherern-

Aargauische Hypotheken- & Handelsbank
Hauptsilz in Brugg — Niederlassungen in

Baden, Laufenburg, Rheinfelden. Wohlen, Bremgarten, Döttingen-Klingnau,
Frick, Möhlin, Zurzach, Wettingen

vormals

AARGAUISCHE HYPOTHEKENBANK

Die Generalversammlung hat am 17. Februar 1962 beschlossen, die seil
1910 bestehende Firma Aargauische Hypothekenbank auf

Aargauische Hypotheken- & Handelsbank
zu erganzen.

Seit Beginn unseres Jahrhunderts hat sich der Aargau, unser angestammtes
Geschäflsgebiel, aus einem Kanton mit vorwiegend bäuerlicher Wirtschaft

zu einem Induslriekanlon entwickelt. Handel, Gewerbe und Industrie
gewannen an Gewicht unter den Kunden, die unsere Kredite und Dienstleistungen

in Anspruch nehmen. In Anpassung an die veränderten Verhältnisse
hat sich unser Institut in den vergangenen Jahrzehnten ans einer
Bodenkreditbank in eine Mittelbank mit gemischtem Geschäftsbetrieb verwandelt.
Dies und die angestrebte weitere Entwicklung soll mit der ergänzten Firma
zum Ausdruck gebracht werden.

Die im Umlauf befindlichen Aktien, Obligationen und Sparliefte bleiben
in ihrer gegenwärtigen Form unverändert in Kraft.

Wir empfehlen uns für sämtliche Bankgeschäfte.

Brugg, 19. Februar 1962

AARGAUISCHE HYPOTHEKEN- & HANDELSBANK
Der Verwaltungsral

!< K

Aargauische Hypotheken- & Handelsbank
vormals Aargauische Hypothekenbank

Die Generalversammlung vom 17. Februar
1962 hat die Dividende pro 1961 auf

6^o
festgesetzt. Es wird daher Coupon Nr. 8

unserer Aktien mil Fr. 30.—, abzüglich 30%
Coupon- und Verrechnungssteuer, von heute
hinweg an unseren Kassen in Brugg, Baden,
Laufeiiliurg, Rhein fehlen, Wolilen, ßrem-
garleii, Diillingen-Klinguau, Frick, Möhlin,
Zurzach und Wettingen eingelöst.

Brugg, 19. Februar 1962
Die Direktion

Tannerie de Yevey S.A.
Messieurs ics actionnaircs soul inform es que:

ie coupon dividende N" IS est payable ties lc 17 fevrier 19(32 par
sous dcduclioii des impols federaux de 30%

soll

aupres des iHablissemenls ci-dcssous:

Bunque Caulonalc Yaudoisc. Lausanne et ses agences.
MM. Armand von Brual & Cic, Berne;
Bureau de la Taimcric (Villa Antonia).

Fr. 15.— brut
l-,r. 4.50

Fr. 10.50 net

levev. Ie 17 fevrier 19(12. Lc conscll d admlnlstratlon. •

Hypothekarbank Lenzburg
Dividenden-Coupon Nr. 64 wird von heute an mit brutto Fr. 30.—,

abzüglich 30% Steuern

Fr. 21.- netto
an unserer Kasse eingelöst.

Lenzburg, 19. Februar 1962. Die Direktion.

Knrdex* und Standard-

Sichtkartei-
Schränke für verschiedene

Kartenformate.
Postfach 2747, Zeh 23

nöerate
im Schweizerischen
Tfandelsamtsblalt

haben stets Erfolg!

PATENTE

MARKEN
Bovärd + Co Patentanwälte

Pnliwertt 15' Bern-

A vendre

immeuble industriel
et locatif

ä l,a Cluiux-de-Fimds.

Comprcnaiit de vastes loeiuix inriuslricls reparlis sur
4 eLiges. ainsi que 4 logcmcnls, avcc dcgagciiicnl.

'
'Faireöftres sous chiffre 1* 1117 i ,\ ü Publicities Neiictullel.

ITiARChflflT
FAKTURIER- und RECHENAUTOMATEN

entwirren ihre Rechenproblertie

Gen.er.a IV«r'trjitttnci für' dte Schwei?;

RENE FAIGLE.AG ZÜRICH
Postfach Zürich 23/«Telefon 051 / 4824 2b

Strebsamen Vertretern bieten wir einmalige
Wiederverkaufsbedingungen


	

